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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches « lt
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
, u Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeige»
nehmen auswärts alle Annoncen »
Bureaus , in Wilhelmshaven drei
Expedition entgegen . Und wird dis
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition: Lronprinzenstraße Nr 1.
Amtliches Organ für säumt !. Kaiser ! ., Kämst, u. Mt. Wörde», sowie für die Gemeinden Kant « . Neustadtgödens

_ Inserate für die laufende Nummer werde » bis spätestens Mittags Uhr «utgegeugeuomWe « ; größere werde « vorher erbeten ._

F 278. Sonntag , den 28 . November 1897. 23 - Jahrgang.
Deutsches Reich .

Wildpark , 26 . Nov . Der Kaiser ist heute früh 8 Uhr
«littkist Svnderzugs nach der Göhrde abgereist .

Berlin , 26 . Nov . Der „ Mil . Pol . Corr .
"

zufolge liegt
es in der Absicht der Regierung , künftig mindestens jährlich 400
neue Bauernstellen in den Provinzen mit polnischer Bevölkerung
zu errichten .

Gelegentlich der am 1 . Dezember d. Js . vorzunehmenden
Viehzählung wird zum ersten Mal in Preußen auch eine Zählung
des Geflügels (Hühner , Enten , Gänse ) zur Ausführung gebracht
Angesichts des Umstandes , daß in steigendem Maße der Bedarf
an Eiern und Gr flügeln aus ausländischen Zufuhren gedeckt wird ,
während der Geflügelhaltung im Inlands auch seitens der Land -
tvirthschaft vielfach noch nicht genügend Wichtigkeit beigelegt wird ,
ist diese Zählung von besonderer Bedeutung und ist insbesondere
bestimmt, für eine anzustrebende weitere Ausdehnung der Geflügelzucht
die nöthigen Fingerzeige zu bieten .

Nach einem neuerlichen Erlaß des Ministers des Innern
findet die Meinung , es sei bei Konsumvereinen in den Fällen des
Z 33 Absatz 5 der Gewerbeordnung die Bedürfnißfrage von wesentlich
anderen Gesichspunkten aus zu beurtheilen , als bei Einzelpersonen ,
welche sich um die Erlaubniß zum Betriebe der Gast - oder
Schankwirthschaft oder des Kleinhandels mit Branntwein oder
Spiritus bewerben , in dem Gesetze keinen Anhalt . Auch bei den
Anträgen von Konsumvereinen ist stets zu untersuchen , ob bereits
genügend Wirtschaften und Kleinhandlungen bestehen , um das
B . dürstütz der Betheiligten in geeigneter und ausreichender Weise
zu befriedigen . Ist dies der Fall , so kann eine große Mitglieder
zahl des Vereins oder die lange Dauer seines Bestehens oder der
von ihm eingerichteten Wirtschaft oder Kleinhandlung nichtausreichen ,
um trotzdem die Bedürfnißfrage zu bejahen , und ebensowenig der
Wunsch , das Fortbestehen des Vereins zu sichern .

A « sta « d .
. W xem , 26 November . Trotz , des massenhaften Poll rr-

aufgebots ist bisher Alles ziemlich ruhig verlausen, ' nur tzp»
dem Ministerium des Innern , dem Parlament und üej
Universität fanden große Menschenansammlungen statt und
erfolgten auch mehrere Verhaftungen . Der Klub der Fort¬
schrittspartei beschloß Abends , gegen den Grafen Baoem und
das Abgeordnetenhauspräsidium bei der Staatsanwaltschaft eine
Anzeige wegen Gewalttkätigkeit zu erstatten .

Pest , 26 . Nov . Geheimrath v . Esmarch traf gestern auf
Einladung der Rettungsgesellschaft hier ein und wurde herzlichst
empfangen . Nach Besichtigung der Räumlichkeiten und Einrichtungen
der Rettungsgesellschaft äußerte Geheimrath v . Esmarch volle Be¬
friedigung über das Gesehene . Heute hält er im Rathhause eichen
Vortrag über die erste Hülfeleistung . s '

Athen , 25 . Nov . Hierher kommen Meldungen über neue
Kampfe auf Kreta, ' mehrere Tausend Türken überschritten die
neutrale Zone bei Herakleion und griffen ein christliches Dorf
an, wurden jcdoch zmückgeschlagen . 11 Türken wurden getödtet ,
M schwer verwundet .

Marine .
Z Wilhelmshaven , 27. Novbr. Lt . z . S . PIndter hat Urlaub bis

Amstag nach Hamburg amjetrrten. — Postst. für das Kdo . des I . Gcschw.
"nd Flaggschiff S . M . S .

'
„ Kurs. Friedr . Wilh." sowie S . M . Schiffs

„ Brandenburg "
, „Äeißenburg "

, „Woerth "
, „Jagd " bis 6 . Dez . Vorm . Siel ,

vom 6.— ii . D» . Bonn . Christiania (Norwegen) vom il . Dez . ab bis aus
Eueres Wilhelmshaven, für das Kdo. der Ü . Div . S . M . S . „Oldenburg",
„ ÄurUemberg " , „ Greif" bis 6. Dez. Kiel, vom S — 11 . Dez . Christiania
ilormegen ) vom 11 . Dezember ab dis auf Weiteres Kiel , für S . M . S .
„wachsen " und „Baden" ist dis auf Weiteres Kiel.

— Ktkl , 26 . Nov . Wie verlautet , hat . S . M . der Kaiser ,
Welcher am vorigen Dienstag Vormittag die Kaiserliche Werst
besuchte , befohlen , daß die kugelförmigen Ausbauten am Bug
d Z Panzerkreuzers 1 . Kl . „ Fürst Bismarck "

, welche zur Auf¬
nahme eines 8,8 Zentimeter Schnellfeuergeschützes und zur
Vaxterankerlagerung dienen sollten , einmal mit Rücksicht auf die

Einflussung des guten Aussehens des Vorderschiffes und ferner ,
well sie das Schußfeld der nach vorne feuernden Geschütze be -
Moern, wegfallen sollen.

, - Kiel, 26 . Novbr . Panzerschiff „Sachsen" hat gestern
Mer Dienst gestellt . Panzerschiff „ Baden "

, am Kai bei dem

ürtilleriekchuppen liegend , nimmt heute Munition über .
. — London, 25 . Nov . Heute Nachmittag fand in Sheer -

etz der Slapellauf des neuen Kreuzers „ Pomone " statt . Der
ttwizer mißt 300 Fuß in der Länge und hat einen Raum -
gchalt von 3135 Tonnen . ,

§ ^ Em >gcu und Berichteüber bemerkenswertheVorkommnisse in der Stadt ,
Heppens und Neuende sind der Redaktion . stets willkommen.

Vruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet. )

g
8 Wilhelmshaven , 27 . November . Dem Feuermeister

^
°ls Hermann der II . Werstdivision ist der erbetene Abschied

^ dem ccküven Militärdienste mit der gesetzlichen Pension unter

«wir.
""3 der Berechtigung zur Anstellung im Civildienste er -
— Dem Ob .-Feuermstr. Rudolf Grabosch der II . Werft-

on ist der erbetene Abschied aus dem aktiven Militärdienste
gesetzlichen Pension unter Verleihung der Anstellungs -

„ ^ g nq » o des Rechts zum Weitertragen seiner bisherigen

ei

a r

n mir den für Verabschiedete vorgeschriebenm Abzeichen
i!1
^ Wilhelmshaven , 27 Nov . Die Geschw .-Kap . für dii-

. - oe-.. -u >-i . -Meschw . stellten die I . und II . Marr .- Div . je
>ste, den Sladshoboist jedoch die II . Matr .-Div .

8 Wilhelmshaven , 27 . Nov . Die beiden Stammschiff!
der Res . - Dw . der Nordsee , S . M . SS . „ Beowulf " und „ Frithjos "

liefen gestern Nachmittag 2 Uhr von Schillig Rhede kommend in
den Hafen ein und zwar „Beowulf " in den alten , „Frithjos " in
den neuen Hafen . Zu gleicher Zeit kehrten die Dampfer „ Kraft "

und „Fleiß " hieher zurück .
§ Wilhelmshaven , 27 . Nov . Das Torpedoboot „3 42 ",

Kommandant Lt . z . S . Frey , ist heute Morgen von Kiel hier
eingetroffen .

Wilhelmshaven , 27 . Nov . „Deutschlands Macht zur See"
lautete das Thema des Vortrages , den gestern Herr Hof -Rezitator
Neander aus Hannover im Saale der „ Burg Hohmzollern " hielt .
Wenn der Besuch etwas zu wünschen übrig ließ , so ist das um
so bedauerlicher , als gerade die Anhänger derjenigen Parteien ,
welche nicht müde werden , mit abgestandenen kindischen Schlag -
worten wie „ uferlose Flottenpläne "

, „ absolutistische Bestrebungen "

u - dgl . gegen die nach Ansicht aller wahren Vaterlandssrcunde
erforderliche -«Vermehrung der Flotte anzukämpfen , hier die beste
Gelegenheit gehabt Hütten , aus der geschichtliche « Erüwickekmg
an der Hand von Thatsachen die Erkermini ß von der Unrichtigkeit
und Ünhaltbarkeit ihrer Anschauung zu schöpfen . Der Vortrag
selbst gliederte sich in 3 Theile : Deutschlands Seemacht unter der
Hansa und unter dem Großen Kurfürsten , 2 . Entwickelung der
deutschen Handelsflotte und 3 . Entwickelung der deutschen Kriegsflotte ,
daß im letzteren Abschnitt für unsere Einwohnerschaft wenig Neues
geboten werden konnte , ist nicht , zu verkennen . Man darf aber
hierbei nicht außer Acht lassen , daß der Vortrag in erster Linie für
das Binnenland berechnet ist und dort zur Belebung und Erhöhung
des Interesses an unsere Kriegmarine beitragen soll . Daß er
diesen Zweck im vollsten Maaße erreichen wird , steht außer allem
Zweifel . Neu waren indessen recht für die große Mehrzahl der
Besucher die statistischen Angaben über die geringe . Stärke der
deutschen Flotte . Während diese vor 20 Jahren an 4 . Stelle
frand , isr sie heute auf die 7 . herabgesunken , obwohl der über -
s-enche Handel . Deutschlands nur ML dem Englands übertroffen
wird . Während in Frankreich 1 Kreuzer 8 Haüdlsschiffe zu be¬
schützen hat , entfallen in Deutschland 87 . ( ! I) Schiffe auf 1 Kreuzer .
Der Einwurf , Deutschland habe nicht die genügenden Mittel , um
eme seiner Machtstellung entsprechende Flotte zu unterhalten , sei
nicht stichhaltig , wenn man bedenke , daß in einem einzigen Jahr
aus Deutschland 100 Mill . Mk . für Tabak und Cigarren inS
Ausland gehen und 3000 Mill . Mk . in einem Jahr in Deutschland
für Bier , Wein und Schnaps gebraucht werde . — Unter lebhaftem
Beifall der Anwesenden schloß der Redner seinen von echt
patriotischem Geist getragen , lehrreichen und durch eine große
Anzahl prächtiger Lichtbilder erläuterten Vortrag .

Wilhelmshaven , 27 . Novemb. Die nächste Sitzung des
Dürgervoestehcr - KoUegiums wird am Dienstag , den 30 . Novemb .
nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale des Rathhauses
stati finden .

Wilhelmshaven , 27 . November. Die evangelischen Leser
unseres Blattes mögen an der morgen Nachmittag 5 Uhr in
der Elisabethkirche stattfindenden Jahresfeier des Gustav - Adolf
Vereins nochmals hingewiesen werden .

Wilhelmshaven , 27 . November. An den Sonntagen vor
Weihnachten d. h . am 5 . , 12 . und 19 . Dez . dürfen behördlicher
Anordnung zufolge die Geschäfte bis 7 Uhr Abends — unter
Einhaltung der üblichen Pausen für den Gottesdienst — ge
öffnet bleiben . ^

Wilhelmshaven , 27 . November. Im Saalbau war die
gestrige Benefiz-Vorstellung für das Duetristenpaar Neumann
Eberius sehr gut besucht. Die Benefizianten wurden durch leb
hasten Beifall wie durch eine Kranzspende sür ihre guten
Leistungen ausgezeichnet .

Wilhelmshaven , 27 . Nov . Der Winter hat nun auch
bei uns seine Visitenkarte abgegeben . Nachdem das Thermometer
sich vorgestern bis unter den Gefrierpunkt gesenkt hatte , kam gestern
Abend ein kleines Schneegestöber auf , das auch die Nacht hin¬
durch « » hielt und Dächer und Straßen mit der bekannten
weißen Decke überzog . Gegen Mittag war diese allerdings
wieder verschwunden .

-4- NeuenLe, 27 . Nov . Es ist die Maul- und Klauen¬
seuche ausgebrochen unter den Viehbeständen der Herren W .
Müller zu Neunder - Kirchreihe und H . Andrae zu Schaar .

Aufg eboten : ModelltischlerZierau und H. M . Pixfehren, beide
zu Weiderich , Schmied Tilgner zu Bant und E . H. A . Saß zu Wieck cr. D . .
Maschinenmeister Sohn zu Berlin und E . K. Hernpel zu Heppens, Kassen -
gehülfe Vollbäder hier und M . E . Haase zu Nienburg a . W„ Schuhmacher
Seelling zu Ilvese und L. S . L. Vahrenholz zu Döhren, Schiffsz. Petenen
und K. W. Sanders , beide zu Woltmiershausen, Hülssbcchnmeistsr ^Hegslei
hier und I . Bartels zu Braks, Schlösser Machni und A . Diefenbach , beide
zu Glogcm , Büreaubeamter Groß zu Schöneberg und H . M . S . Schsrbart
zu Stettin , Torp .-Ob .-Feuermm . Reese hier und M . K . Chr. Mtheff zu
Kiel, Oberyeizer Sickert und H. G . Siems , beide zu Bremerhaven.

Eheschließungen : Schmied Thodte zu Heppens und K . H . Kruse
hier. Ob .-Art .-Waat Gleiß hierund N . M . Kunze zu Bank, Maschinist
Ewert hier und A. E . Latann zu Bant , Arb . Raöike und I . H . F . Hart¬
nack, beide hier, Bottellier Dörfer und E . G . Lübben, beide hier, Häcker u.
Konditor Bardt hier und E . M . M . Fröchtliag zu Hannover. .

Gestorben : Witiwe E . M . Eckhoff geb. Gerdss , SS I . alt.
*) Nachdruck verboten.

K»S der UMgegerrd rmd - er ProViKZ.
-0 Jever , 27 . November. Inder gestrigen Sitzung des

Schvfffnqcrlchts wurde verurthsilt : Wegen unberechtigten Ver >
lassens des Dienstes die Dienstmagd O . z . Zt . in Sengwarden ,
weil schon zweimal in derselben Sache mit 2 Mk . vorbestraft ^
zu 20 Mk . Geldstrafe , der Viehhändler G . von hier , welcher
angeklagt war , eine Anzeige , welche den Ausbruch der Maul¬
und Klauenseuche betraf , nicht rechtzeitig gemacht zu haben ,
Wurde nach fast zweistünd . Verhandlung freigesprochen . .

Göhrde, 26 . Nov. Der Kaiser traf heute Mittag 12 Uhr
hier ein ' Die Saujagd in den Saurevieren fand bei gelindem
Frost und schönem Jagdwetter heute Nachmittag 2 Uhr statt .
Die Gesammtstrecke wies 170 Sauen aus , von denen Se . Majestät
28 erlegte . Die Rückkehr ins Schloß erfolgte um 4 / -.Uhr .

ZtimdesüiuMche Nachrichten drr Stadt Mchelmshaoea (*
vom 20 . bis 26 . Novbr . 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Lohnschreiber Apelt, Vorarb . Sauer ,
Schutzmann a . D . Priegnitz, Schlosser Evers , Looksenaspiraiiten Sklorz,
Arb . Emles,Kp !lt . Bossart ; eine Tochter dem Kpt . z . S . Grüner , Gnumasial -
Oberlehrer Brauer , Arb . Kobel , Schiffsz. Gütschow .

Kirchliche Nachrichten .
1 . Advent.

Evangelische Marine » Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 ?/ , Uhr . Goedel , Mar .-Oberps .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 8 >/ , Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 1V Uhr . Text : Rom . 13 , 11 — 14 .

Kottmeier , Pckpor .
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehrc .

« - Jahns , Superintendent .

Nachmittags 3 Uhr Bibelstunde im Armenarbeitshausr .
Nachmittag - 5 Uhr Jahresfest des Gustav - Adols -Vereins ,

zu welchem jeder evang . Christ eingeladen ist . Festprediger :
Pastor Lüpkes - Marienhafe .

Abends 7 >/ , Uhr : Jungfrauen -Terein in der Schule Bis »
rnarckstraße . Männer - und Jünglingsverein fällt aus .

KirLengemeind e Bant . "

Gottesdienst um io Uhr . Töp k en ,

Baptistengemeinde .
Vormittags 9 »/ , Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst .

Nachmittags 4 Uhr Predigt . Donnerstag Abend sA Uhr Et -

bauung . Grüber , Prediger .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
( Am Garnisonkirchhof . )

Vorm . 9 >/ , Uhr Predigt , Nachm . 5 Uhr Predigt . Morgens
11 Udr Sonntagsschule . Abends 8 Uhr Männer - und Jünglings -
Verein . Mittwoch Abend 81/4 Uhr Bibelst . Schröder , Pked .

Apostolische Gemeinde ( Börsenstr . 40 .)
Außer 4 >en regelmäßigen Gottesdiensten Sonntags Abends

6 Uhr und Donnerstags Abends 81/4 Uhr, öffentlicher Vortrag
wozu Jedermann freundlichst eingeladen ist .

Telegraphische Depeschen des Wilhelmrh . Tagebl .
HL . Berlin , 27 . November . Zu dem chinesisch -deutschen

Konflikt wird aus London gemeldet , daß der deutsche Gesandte
in Peking der Regierung seine Forderung überreicht hat . Ehe
in die Diskussion eingetreten wird , verlangt China die Räumung
des chinesischen Hafens Kiau -Tschiau , was jedoch der deutsche Be¬

vollmächtigte ablehnte .
W . Berlin , 27 . Novbr. Der „Bors .- Cour." Meldet,

daß der Hosrath Theaterdirektor Pollini in Hamburg gestern
gestorben ist.

HL . Berlin , 27 . November . DaS in btr Presse vielbe¬

sprochene Buch „ Kaiser Wilhelm II . " ist in den hiesigen Buch¬
handlungen wegen grober Entstellungen und Verächtlichmachung
hoher ReichSbeamten beschlagnahmt worden .

Lö . Wien , 27 . Nov . Bereits vor Beginn der heutigen
Sitzung war das Parlament und das Universirätsgebäudr von
einer kolossalen Menschenmenge besetzt . Ein starkes Polizeiauf¬
gebot muß « wiederholt einschreiten und viele Verhaftungen vor¬

nehmen . Um IOl / 4 Uhr eröffne » der Präsident die Sitzung , von
der Linken von anhaltendem „ Pfui " und „ Hinaus "rusen be¬

gleitet . Viele Abgeordnete der Linken sammelten sich vor dem

Mrnistertisch . Abgeordneter Lecher , von der deutschen Linken

rief : „ Laßt die Polizei doch kommen " . In diesem Augenblicke
entstand ein kolossaler Lärm . Viele Abgeordnete der Opposition
schimpften . Der Präsident mußte die Sitzung noch 20 Minuten

unterbrechen , während dieser Zeit erschien der ausgewiesene Ab¬

geordnete Wolfs im Saale und wurde sofort verhaftet und aufs
Polizei -Präsidium geführt .

LL . Eg er , 27 . November . Hier fanden gestern nationale

Kundgebungen wegen der Vorgänge im österreichischen Parlament
statt . Unter Absingung des Liedes „ Die Wacht am Rhein "

durchzog eine große Menschenmenge die Stadt , doch sind Aus¬

schreitungen nicht vorgekommen .
Lö . Grätz , 27 . Nov . Gestern sanden hier große Kund¬

gebungen gegen das Ministerium statt. Das Militär mußte
ausrücken . Es kam zu vielen Zusammenstößen. Verhaftungen
wurden vorgenommen . -
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Bekanntmachung.
Es wird zur öffentlichen Kenmniß

gebracht, daß durch die Bekanntmachung
des Herrn Regierungspräsidenten vom
21 . November 1893 an den Sott « ?
tagen der beide« letzte» Woche«
vor Weihnächte» — also in diesem
Jahre am 12. und 19 . Dezember —
für alle Zweige des Handelsgewerbes
ein rrweiteter Geschäftsverkehr bis zur
Dauer von 10 Stunden — mithin
bis 7 Uhr Abends — allgemein
zugelaffen Wörden ist. Diese Beschäf¬
tigungszeit wird indeß durch die zwei
ständige Pause für den Hauptgottes'
dienst und an solchen Orten, an
welchen Nachmittagsgottesdienst statt¬
findet, außerdem noch durch eine der
Dauer dieses Gottesdienstes ent¬
sprechende weitere Pause unterbrochen .

Der Landrath .
J . V . :

Benne , Kreissekretär .

Bekanntmachung.
Oeffentliche Sitzung des Bürger-

vorsteher-KollegiumS am
Dienstag, de« »0 Rov . d. I ».,

Nachmittag» s Uhr
im kleinen Rathhaussitzungssaale.

Tagesordnung :
1 . Marktplatz im westl . Stadttheile ,
2 . Sparkaffenstatut,
3. Verschiedenes .
Wilhelmshaven, d . 27. Nov . 1897 .

G. Wittber , Wortführer.

Verkauf .
Wegen anderweitiger Unternehmung

des Eigentümers habe ich ein ander
verl. Börsenstraße zu Bant belegenes

1 *

enthaltend Hauptgebäude mit 7 Woh¬
nungen nebst Laden und Hintergebäude
mit 1 Wohnung, Werkstatt und Lager¬
raum, zum beliebigen Antritt Preis¬
werth zu verkaufen .

Das Immobil hat eine vorzügliche
Lage und ist namentlich einem Bäcker
oder Schlachter zu empfehlen .

Weitere Auskunft wird gerne er-
theilt . ,

Heppens , den 27 . November 1897 .

Harnrs ,
, . Auktionator.

Verkauf .
Am

Mittwoch, de« 1. Dez . 18 » 7,
Norm . S Uhr «. Nachm. S Uhr
anfangend, werde ich im Auktions¬
lokale bei Ww . Fathschild am Markt
Hierselbst ris großes Lager « euer
Möbel «, darunter :

Plüschgarniture«, Vertkkow »,
Gpiegel , Schränke, Bettstelle«
mit Matratze». Waschtische ,
TophaS , MeiderschrSnke ,
Tische , Kommode». Svv Rohr -
stöhle », s. w.

Ferner : mehrere « e« e er« - « « d
zweithürige Geldschräuke

öffentlich meistbietend verkaufen .
Oldenburg, d. 27 . November 1897 .

» p :
Auktiona tor.

. . Auf sofort oder später habe noch
ein gut möblirte » Wohn » « ud
Tchlafzimmrr abzugeben .

Z. Eine kleine Famiitenwobu « « g
steht an ruhige kinderl. Eheleute
zum billigsten Preise auf sofort od .
später miethfrei eventl. möbl. und
Wasserleitung .

3. Empfehle Logirzimmer für
«teisend « a. vorübergehend N «
wesende.

W .
Banterftraße 1 .

l " -

ßmillis u. MMüstrümelltr
finden Sie in größter Auswahl' bei

Lö , IHM . U
neben „ Lui 'g ttoben ^oilepn " .

aus den berühmten Fabriken von LIAÜllSk-LöiflÄZ , LlidiSÜ-

wL5ör - 8tutt8srt. «Sllil - Voblerrr . rdM - Srewon, LezÄer u.
Ldlers-OjäevdllkA u. A. von Ä »plL SSV anfangend bis

zu den feinsten . Klimafest und dauerhaft gearbeitet unter weitgehendster Garantie .

sssiiiim

Harmoniums NnWes und mrckuuWkn Systms.
MM » I » « » aller Art als Violinen , Guitarren ,

Mandolinen, Kinder-, Schüler- und
TurnerLroMMel», Mund- und Zieh¬

harmonikas, Schlag-, Streich- n. Aecordzithern , Flöten, Pfeifen, Drehdose»,
SymphouiiM - n. Polyphon- Spielmerke, Bierkrüge, Photographie -AlvnmS ,
Cigarrenftäuder re. re., alles mit Musik zu ganz außerordentlich billigen Preisen.

L. ? Lu1ns , Marktßl . 45 lukben „Kurs Huhkuroltm
"

).

«1 . 28 X « v « i » Idvr :
r o tz e

Humor. Äbendunterhaltung
mit sehr gewähltem Programm.

Entree SS Pfeuuig . Kaffeuöffurmg 7 '/, Uhr.
AM - Anfang 8 Uhr .

Um zahlreichen Besuch bittet

Lar ! Mammvii .

Zu vermiethr«.
Die neu renovirte Herrschaft!

1 Etagenwohnung
imDrägerschen Industrie -Gebäude
(Peterstraße 85), 6 Räume, Bade¬
zimmer nebst allem Zubehör, ist
per sofort oder später preiswerth
zu vermiethen . Zu erfragen bei

Hümme, Börsmstr . 38,
LammerS , Peterstr. 85.

Geschäfts -Empfehlung .
Dem geehrte « Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend zur

gefl . Nachricht , daß ich die

ksliisksi Mll ÜllliMmi
des Herrn L. KsiStzwMV. » Lkklstr. S

am 1. November übernommen habe . Es wird mein Bestreben sein,
nur gute Maaren zu liefern und bitte mein Unternehmen gütigst
unterstützen zu wollen .

Hochachtungsvoll

, 1 ° v . NossLamp .

Bestellungen auf Torten , Napfkuchen , alle Sorten Brod ,
ff. Zwieback und Semmeln liefere auf Wunsch frei ins Haus . Be¬
merke noch, daß nur reine Nmurbutter in meiner Bäckerei verwendet
wird - D . O .

L Ko« « r Atzend» 8 Uhr zu

llsßimhMIIRLililN»
Md

«. Wtnslheibm
wird prompt und fachgemäß ausgeführt bei

Lrnsi 3durg ^iaekflg.
Rooaftraste 7» .

8«te« biiMl . Mi >Bilh !
empfiehlt !
> « . Pille , „Rathskeller". '

blllvS LivKtS
große luft. Zimmer, Part, billig zu
vermieth . Zu erfr. Marktstr. 6, Lad . r.

Zu vermiethen
zum 1. Februar zwei 4räum . Ober -
wohusuge « und eine Ääumigc
Uuwrwobunua .
Neu mann, Bäckermftr ., Neubremen.

Zu vermiethen
auf sofort oder spater eine 3räumige
Etagv »W»h««ng.

B . Eoedfev , verl. Börsenstr. 18 .

Z » vcrmiethe »
kleine möbl . Stube an einen jungen
Mann . , Kaiserstr . 9, 2 Tr . r.

Wöbt . Zimmer
sofort oder später zu vermieten .

Müllerstraße Nr . 181 , r.

Unter meiner Nachweisung sind 7
junge (6 Wochen alte)

SW SW
(Kreuzung Ulmer Dogge mit Jagd¬
hündin ), sowie eine alte Jagdhüttdi «
billig zu verkaufen .

Folkerts ,
Kaiserstr . 23 » (Gewerbe-Schule)

Wasserdichte

hat abzugeben
kN . Ssseksk , Neükstc . 3 .

Ausgezeichnete

Kandaröeiten,
Korsetts,
Besähe,
Strümpfe,
Wollgarn,
Kapotten,
Bijouterien,
Lederwaaren

empfiehlt fämmtliche Artikel zu
billigsten aber ftkSNg feste «

Preisen

llöimoll! IS 88S,
Marktstraße 29 ».

werbe« erreicht durch Trag«,
de» berühmte« Bslta -Krenzer .
Bei Personen, die stets das Volts-
Kreuz tragen, arbeitet das Blut und
das Nervensystem normal und die
Sinne werden geschärft, was ein an¬
genehmes Wohlbefinden bewirkt , dj,
örperliche und geistige Kraft wird er¬

höht und ein gesunder und glücklich «
Zustand und dadurch die Verlän¬
gerung de» für dir meist,»
Meufche« allzu kurze« Löbens
erreicht.

Alle « schwache» Mensch«
kau« ma» «icht gsuna znrathr«,
immer da» „Volta -Kreuz"

z«
trage« ; «S stärkt die Nerve«,
erneuert das Bl «t und ist in da
ganzen Welt anerkannt, ein unber-

leichltches Mittel zu sein gegen folgend!
kranheittn : Gicht « Ud Rhenm -

tismuS . Ne «ralgie , Nerve«-
schwüche, Gchlaflsfigkeit, kalte
Hände ««dFütze, Hypochondrie,
Bleichsucht, Asthma. Sühmrmz.
Krämpfe, BettnSffe «, Hant-
kraukheit. Hämorrhoide«, M«
geulside«, Influenza , Hüfte »,
Taubheit « . Ohrensausen. Kops
««b Zahnschmerzen u. f. w.

8M " Frauen , Müdche«
sollen in kritischer Zeit stets das Volts-
Kreuz tragen, denn es lindert sasl
immer Schmerzen, bewahrt durch .seinen
elektr. Strom vor üblen Folgen, dn
schon so manches junge Leben in Sicht
kritischen Periode dahinraffte.
Preis pr. St . nur Mk . 1,30.

Ue« ! DnWl -Ucka -Kmz
besteht aus 3 Kkemeukeu , daher drei

fach rasche Wirkung .
Preis per Stück nur Mk. 3,-

Kür Asraekiteu Votta -Slerne z»
gleichen Preise » . Gegen EinsendPg
des Betrages und 20 Pfg . für Pow
(auch Briefmarken) postsrei . Nach ».
20 Pfg . mehr .

Nachahmungen werde « stws
rechtlich verfolgt . Man HM
fich vor werthlofe» NM
ahmnuge« und kaufe uur bei
der gerichtlich eingetragevt «
Firma :

Ul . Lsrliu ,
Alexander- Straße 14» .

Russische « . deutsche

empfiehlt in großer Auswahl MM

1 . S . LsLick
Eine schöne freundliche

oNnniiL .
I . Et ., ein od . zwei Zimmer, möblii'

oder unMvbltrt , sofort billig zu v»
miethen . Näheres

Marktstraße 15 (Laden

Zu vermiethen
eine schöne 4räum. Oberwohnvbf

Friedrich Tyarko, Adolfs

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 4läu»M
Oberwoh «»«g. Grcnzstr .^

für Colonial , n DelieateM

Geschäft sofort gesucht.



(Direction: sssme. Svksrbsrtk .)

Goutttag, de» 28 . November. Nachmittags 4 Uhr :
Trotze Ander-Borstettmtg.

VS «' LLLsvUv
Dramatisches Märchen mit Gssanq in6 Bildern . Nach Wilh . Hauff

's
„Märchen vom falschen Prinzen ".

1 . Bild : Der Schneider Meck-Meck-Meck.
2 . Bild : Zwei Prinzen.
3 . Bild : Welcher ist der Rechte?
4 . Bild : Im Feenham .
5. Bild : Die Wunderkästchen.
6 . Bild : Wieder Prinz Zwirn , Edler von der Nadel.

Kaffcnöfftmug S -/, Uhr . « »fang 4 Uhr .
Sperrsitz 50 Pf ., 1 . Platz 30 Pf ., Gallerie 15 Pf . Erwachsene

dieselben Preise.
Abends 7 -/, Uhr :

VorlslLtv VorslollnnK .

lies MMiMtN.
Gesangsposse in 4 Akten von ! M . Wannftädt .

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 '/» Uhr.

Montag , den 29 . November :

T-TtLtG VorstsUruix !
Ruf allgemeinm MM z»m 2. Male !

Neuester Schwank in 3 Atten von Oskar Blumenthal und
Gnstav Kadelbnrg .

Anfang 8 Uhr . Anfang 8 Uhr .

Vom Sonntag , den 26 . Dezember vis 6 . Zannar
findet eine

WS
"

statt und behalten noch ausstehende Abonnementbillets Gültigkeit .

Vs-tsrlLMseLsr krLusnvsrsw

äsul »w 2. Derewbei - ä . I . in äsr „8ur § LobEollsrn "
slattLnäeväen Vs-rwr bssbrsv rvir uns bieräureb alle unsere
vokltkäligeu Nitbürger uuä Mtdürgerinven einMlaäen . Der¬
selbe Mrä iy äer derlcöwwlieben ^Veise ubAsliLlten rversten wlt
6onesrt , Verkauf , uusserKevödnlieli rsiebkLittgem unä a-ul 's
LeMswste einAsriebtetsw 6Met ste . etc . L.ueb äürtsu rvir
stress» stakr nood bssonäere Dederruselrunxen in ^ ussiedt stellen .
Nntrittsxreis 50 Dkg., Linäsr stis Dältte . ^ nkLNF 4 Dbr .

Iw SLklreielren Llusprueb bittet , äsn dlvslzvs ^ rmsn 2U
liebe, gans ergebenst

knssenstes
MLnLcLtsLsslllis ^

lUÄ «or-ö oL-rs 6osĉ oL»rr'tt,

Visitsnksrtsn

1K . ZÜLL
Lraaprüirsastr.M. 1 .

Burg Hohenzollern.
WiM - MMlW W .

Eröffn »«g :
Sonntag , den 5 . Dezbr.,

mit Künstlern allerersten Ranges .
Die Direktion .

ktUrslvtrsmmlMj
am Mittwoch , dru 1. Dezember,

Abends 8 '/ , Uhr ,
im Vereinslokal .

"
HMA

Hagesordnnng :
1 . Wechriachtsbejcheerung.
2 . Kaisers Gebmtstagsseier .
3 . Verschiedenes .

»er rorÄM.
lHännsrgbSMgvsrsln

„ Uso ^ ciOKt " .
Die Programms sür die am

Sormabenv , de « 4 . Dezember ,
Abends 8 Uhr , im großen Saale der
„ Kaiserkrone " — Bismarckstratze —
stattfindende Feier des LO . StiftMttzs »
festes sind vom Mittwoch , de«
1. Dezember ab in der Buchhandlung
der Herren Gebr . Ladewig - in
Empfang zu nehmen .

Ser VorstW.

ks.rkLs.us. ks .rkLs .us.

Starke engl. Lederhosen, gestreift und glatt, 2.80,
3 .00, 3 .50, 4 .25

! Blaue dichtgut Arveitshosen von 250 bis 4.25.
Ziviruhosen schon von 1 .50 an.
Blaue sehr starke Ueverziehhosen von 1 .00 bis 1 .75.
Blaue leinene Kittel 1 . 10, 1 .30, 1 .50, 1 .75.
Blaue Jumtzer , Pilot, Rips und Leinen staunend

billig .
Jacken, blau/ schräg und gerade geknöpfte , aller¬

stärkstes Leinen, 1 .75.
» laue - ichtgnt Jacken 2 30, 2 .80, 3.00.
Blaue Flanellhemde 3.50 bis 5 75.
Bunt gestreifte Mannshemdev von 75 Pfg. an . ^
Wollene Schlafdecken von 3 .50 an.

,
Wollen Sie gutes, warmes Unterzeug billig

kaufen, dann kommen Sie zu uns. Sie werdm
die denkbar größte Auswahl und die allerbilligften !
Preise finden . ^
Unterhosen von50 Pf . an, Unterjacken von 75 Pf . an,

Normalhemde« und Hose« von so Pf . an.

Sonntag , den 28 . November 1897 :

ausgeführt

m KM « U MMU L IMM -MüII
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik-Dirigenten Herrn

k . « ssZZrlkivn .
! Entree 3V Pfg . Anfang 4 Uhr.

Nach dem Concert :

r ' MILLUvMLl 'LMLoLoM .
Hochachtungsvoll

O . Klülljs .

llstk . Lvssllönvöi'v!»
ia Welmduea.

Sonntag , de« S8 . d. M . :

Wamenstag - Ieier
unseres hochw. Herrn Präses ,

wozu alle Vereinsmitglieder mit Fa¬
milien freundlichst eingeladen werden .
Anfang 8 Uhr .

Ver Vsrstssü
Eröffnete mit dem heutigen Tage

meine

MMllkM

und bringe mein Lager in Kurz «,
« alanterie -, Woll », BcheW .
Japa « ' und kkhiuawaaren , das
ich in jeder Branche gasz bedeatend
vergrößerte , in gütige Erinnerung und
empfehle solches Sicherst billig .

Hochachtungsvoll

FmM .Schlüter ,
vorm IC . ICsInerts ,

Bant , Neue Wilhelmshavenerstr . 64 .

Daselbst noch 3räum . Et « g »W-
Wohnungen und eine 4räum. Unter »
Wohnung preiswerth zu vermiethen .

Zu verkaufen daselbst 1 Stamm
H « « b « rger Tilberlack und r
Stamm gejperb . Plymouth -Nock - .

Vlv

äeeiilenr - lllliaAei
von

Gökerjkraße (am Mark ).

„Iuv deutschen Flotte "
Heute Sonntag :

^ rossv VMLLILMSlK .
-„ -. -- st -d.

» .

liefert 1« snnberstvr ^ U8kiibi luig :

LtMU WiMÄnt » .

4
ks8t-^vttrsZtz Wräv» baläW erdete«.

Per Frühjahr wird in beste ?
GeschLftSlage zur Errichtung eines
Waaren -Hause - ein

großes Lokal
mit mehreren Fenstern eventl . ein
Haus zum Ausbau auf 10 Jahre
zu miethen gesucht. Off . sub 4 .
I, . 762 an Rudolf Masse , Bremen

Zu vermiethen
fein möblirte Wohnung .

RattzSvpotyeke , Sci -cnflugeu

Der Gesammt -Auflage vor¬
liegender Nummer ist eine Extra -

Beilage beigefügt , welche von der Vor¬
züglichkeit der berühmten C . Lü ck' scheu
Hausmittel handelt . Niederlage in
Wilhelmshaven einzig und allein i«
der Raths -Apotheke , in Bant in beiden
Apotheken von Apotheker König , in
Neustadtgödens in der Apotheke von
van Hove .

Burg Hohenzollern.
MM - bMuz M .

KrSfivung :

Sonntag, de« S. Dezbr.,
mit Künstlern allerersten Ranges .

Die Direktion .



Sortiments-Geschäft sämmtlicher Manufactur- und Kurz-Waaren,
Herren- und Damen-Consection.

Undeslrlltsn Krösslv ^ usnrikl am k'lalrüs.
tserren- Lsnfectrsn.

Jackettanznge M . 7, 15, 26 bis 42.
Winter -Paletots M . 7, 14, 25 bis 45.

Hohenzollern - Mäntel
M . 16, 24 , 30 bis 50 .

Loden-Joppen Mk . 4, 6, 9 bis 16.
Schlafröcke M . 13, 17, 20 bis 24.

Knabeilmäntel Mk. 3, 6, iv bis 15.
Knabenanzüge M . i , 3, 6 bis 12.
Herren-Hosen M . 3, 5, 8 bis 12.

Arbeiterzeug, Unterhosen , Jacken, Normalwäsche,
Hüte, Mützen, Cravatten, weiße Wäsche re.

in größter Auswahl zu niedrigstm Preisen.

Kelzrvaaven.
Pel, -Massen

in allen neuen Pelzarten Mk. 0,90 , 2, 4, 6, 9,
12 bis 30 .

Pelz -Kragen für Herren u. Damen in großer
Auswahl der neuesten Facons Mk. 0,75 , 2 . 5,

10 bis 34 .
Pelz -Garnitnren bestehend aus Muff, Kragen ,

Barett für Kinder und junge Damen ,
die Garnitur M . 1,60 , 3, 6, 12 bis 25 .

Pelz -Baretts in kleidsamen Facons , glatt und
garnirt Mk 1,25 , 2, 5, 8 bis 10 .

Pelz -Mühen für Herren u. Knaben , schwaiH
M . 1,25 , 2,25 , 3,50 bis 9.

Feder -Boa 75, 90 Pf.
Pelz -Teppiche, Pelz -Borleger ,

Fntztaschen , Chinesische Schaf - «nd
Hiegenfelle , Wolfsfelle , Eisbären

mit Kopf u . s. w.

D«rin«n » Lsnfeetion.
Jacketts ganz und halbanschließend
M . 2,75 , 4, 6, 9, 12, 16 bis 40 .

Kragen aus Krimmer, Iris , Matlaffe
M . 11 , 16, 19, 22, 26 bis 40.

Capes mit bestickter Sammetpasse
Mk. 13, 18, 21 , 26 , 32 , 36 bis 75 .

^ Näder wattirt und mit feinfarbigem Satin
und Seide abgefüttert

Mk . 6, 12 , 18, 21 , 26 , 30 bis 55 .
Stoff -Räder lose und anliegend

M . 11, 16 , 20 , 24 bis 40 .
Winter -Paletots in glatten u. rauhen Stoffen

Mk . 14 , 18, 22 bis 30 .
Winter -Kragen-Mäntel

in allen gangbaren Größen M . 16 , 20 , 24 ,
28 bis 40 .

Täglich Eingang von Nenheiten .

Hvllv LdvrsLoLIUvllv VvrLrnrLssLI «.

E» B «ißt. Ziamr
zu vermiethen .

Schulstratze 1, u. r.,
Genossenschaft Neuhepprns.

Zu vermiethen
Älteste. 17 zum 15 . Dezember oder
später eine Srüum . Etagemvoharmg .

E . Ockep, Knorrstr. 6.

Htaöüffement Aürgergarten, Keppens.
Snnnta », SS . N »v. bi- GomNag, b. S. Dez . L8S7

Erossss

§i8tolen Sreis Zekiessen
1 Parthie von s Schutz AS Pfg .

Auf je s Parthie « fällt ein Gewinn . "WW

Eammvens , den SV. Rov .r

äkslism . äbsnäVrrlob««gs-Auzkigr.
BahuhofSrrftanrant .

Verlobungs-Anzeige.
Dieme Verlobung mit Fräulein

Elisabeth Engelmar« , Tochter
des verstorbenen Fabrikanten Franz
EngÄMlUM und seiner Frau Ge-
mahlm EUabeih geb. Rssener
beehre ich mich hierdurch anzuzeigen.

vr . msä . Ss1Urs .LS .
Bam, November 1897 .

Die Verlobung unserer Tochter
Aana mit dem Torpedo-Mechaniker
in der Kaiserlichen Marine Herrn
Max Kühn beehren wir uns er-
gebenst anzuzsigen.

V'r . L. Fßay
geb . Focke.

ALL » Lnlov
Ms » LlUiL

n rur : Verlovte . '- - '̂
.7

Zu vermiethen
zum L . Februar eine schöne 4räusche
Etatzenmohnang mitabgeschlossenem
Korrivor, Keller und Stall.

Reinh . TSvi -r, Ulmstr. Z7.

Danksagang
Für die sehr dielen Beweise Herz-

licher Theilnahme bei dem uns be¬
troffenen schweren Verlust unserer
theuren Entschlafenen sagen wir
unfern innigsten Dank.

Neustadtgödens, 26. Nodbr. IM.
D . A. Vrch und Töchter.

Neins

ist eröffnet

.

ModaLiim, Mmationsdruckrmd Bertqg von LH. Süß ., Wilhelmshaven . (Telephon Nr- 16.) Hierz« »»vei



Sonutaa , dm 28 . November 1897 .
MM

- Für den Monat Dezember eröffnen wir ein besonderes
Abonnement auf das

„MlhOlinrhaveirer Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für den Monat Dezember beträgt ,
wenn das B att frei ins Haus geliefert wird , Mk . 0,75 , wenn
es durch d -.e Post bezogen wird , Mk . 0,70 exki. Zustellungsge¬
buhr , wenn es bei uns abgeholt Nurd 0,70 Mark .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend

_ _ Die Expedition .
Haiti .

Haiti (Hahti , mit dem spanischen , in der Handelswelt ge-
brauchlichern Namen Santo Domingo , früher auch Hispaniola
genannt), eine der Großen Antillen Westindiens , nächst Kuba die
größte, reichste und schönste Insel der Gruppe , bat 638 Lru
größte Länge , 264 Lm größte Breite und enthält mit den kleinen
Rachbarinseln Tortuga , Gonave re . 77,253 ykm ( 1403 QM .)
mit 1,377,000 Einwohner . Das Innere erfüllt ein Gebirge ,
dessen Spitzen trotz ihrer Höhe die Schneegrenze nicht erreichen .

Haiti ist in geologischer Hinsicht der Mittelpunkt der
Antiüenkordillere , indem sich auf dieser Insel die von
Kuba über die nordwestliche und von Jamaica über die
südwestliche Halbinsel von H . herüberstreichenden Kordillerenketten
vereinigen . H . ist ganz ähnlich gebaut wie Kuba . Von nutz¬
baren Mineralien findet sich Gold inden Alluvionen im N . der
Insel , Silber besonders zu Aasica bei Santo Domingo , ferner
Eisen , Zinn , auch Steinsalz , sowie Braunkohlen und Petroleum ;
jetzt liegt das Bergwesen ganz darnieder . Das Klima ist heiß
und feucht, auf den Bergen im N . herrscht rin ewiger Frühling .

In seinem Vegetationscharakter weicht H . nicht von den
übrigen Antillen ab . Waldungen , reich an tropischen Formen ,
bekleiden die Insel bis zum Gipfel der Berge . Die herrschenden
Baumformen zeigen die Belaubung des Lorbeers und der Olive .
Von den Palmen sind die Königs - und die Fächerpalme zu
nennen. Der über 1200 Mtr . sich erhebende Bergwald ist durch
Farnbäume charakterisiert . Hier wächst auch die Jamaica fehlende
und auf Kuba in die heiße Küstenregion h erabswigende Antillen -
konisere . Die eigentliche Hochgebirgsregion zwischen 2300 und
A00 Mtr . ist mit Ericaceen und Stauden des amerikanischen
Festlandes bekleidet . In seiner Thierwelt ähnelt H . Kuba ;
von einheimischen Säugethieren finden sich aber nur Fledermäuse ,
Nager, darunter eine Art Aguti und jene auch auf Kuba heimischen
merkwürdigen Spitzrüßler .

In politischer Hinsicht theilt sich H . in zwei selbstständige
Republiken : die Negerrepublik Haiti und die Dominikanische
Republik.

Die Negerrrpublik Haiti umfaßt die kleinere westliche Hälfte
der Insel , 28,676 ykm mit 1 Mill . Einwohner . (OZg Neger , der
Rest Mulatten und wenige Weiße ) . Die Städte liegen meist
m der Küste , Dörfer giebt cs gar nicht ; alle Landlcute wohnen
in verstreuten Hütten . Umgangssprache ist das Französische ,

Staatsreligion die katholische , doch werden alle andern Re¬
ligionsbekenntnisse geduldet . Englische und amerikanische Mis¬
sionare sind hier thätig , freilich mit wenig Erfolg . Die „ Vaudou "

genannte Religion der zum sehr großen Theil in ihr altes
Heidenthum zurückgefallenen Neger ist ein Mischding von Fetisch¬
glauben und katholischem Christemhum , die ihre eigenen Priester
haben und Feste mit Menschenopfern feierten , die in neuester
Zeit aber durch zahlreiche Hinrichtungen unterdrückt worden find .
Das Schulwesen steht auf niedriger Stufe . Die Schulbevölkerung
schätzt man auf 35,000 . Von höheren Lehranstalten bestehen 5
Lhceen , eine medizinische und eine Rechtsschule . Die Presse ist
durch 27 Zeitungen vertreten .

Der in sehr primitiver Weise betriebene Ackerbau erzeugt
namentlich Kaffee , Zuckerrohr , Baumwolle , dann Kakao , Tabak ,
Indigo , Reis , Bohnen Erbsen . Wein kommt nur als Schatten¬
pflanze vor . Die Viehzucht ist unbedeutend , doch sind Rinder
und Schweine , auch verwildert , sehr zahlreich . Die Forstwirth -
schaft der an Färb -, Bau - und Schmuckhölzern reichen Wälder
Ft ganz vernachlässigt , die jährliche Ausfuhr beträgt 300,000 Doll .
Nicht viel besser steht es mit dem Bergbau , wiewohl das Land
an Mineralschätzen reich ist ; die Spanier gewannen durch die
Zwangsarbeit der Indianer für 296 Mill . Mk . Gold . In neuester
Zeit ist der Goldbergbau wieder in Angriff genommen worden .
Schwefelhaltige Thermalquellen sind zahlreich . Grundlage der
Landeswährung ist die Gourde oder der Dollar zu 100 Centimes .
Die Industrie ist äußerst gering . Der Handel , der nach Aufhebung
der Sklaverei mit der Produktion gewaltig fiel , hat sich in den
letzten Jahren bedeutend gehoben ; 1892 betrug die Einfuhr
4,526 620 , die Ausfuhr (Kaffee , Kampescheholz , Mahagoni , Kakao ,
Baumwolle , Häute , Honig , Wachs , Gummi ) 3,164961 Piaster .
In dem Haupthafen Port au Prince verkehrten 1892 : 200 Dampfer
von 296,239 Ton . und 82 Segelschiffe von 20,672 Ton . Eisen¬
bahnen giebt es nicht . Nach der Verfassung vom 9 . Okt . 1889
steht an der Spitze der Verwaltung ein von den beiden zur
Nationalversammlung vereinigten Kammern auf 7 Jahre gewählter
Präsident , dem fünf Minister zur Seite stehen . Der Senat zählt
39 Abgeordnete . Weiße sind den drückendsten Beschränkungen
(Verbot des Grundbesitzes , hohe Steuern rc.) ausgesetzt . Für die
Rechtspflege bestehen ein Kassationstribunal in Port au Prince , 6
Bezirksgerichte und 5 Handelstribunale . Zu Verwaltungszwecken
wird der Staat eingetheilt in 5 Departements . Hauptstadt ist
Port au Prince . Die Finanzen , früher in jämmerlichem Zustand ,
haben sich in neuester Zeit gebessert . Nach dem Budget M 1892/93
betrugen die Einnahmen (Ein - und Ausfuhrzölle ) 7,69 ! 530 , die
Ausgaben 8,498524 Piaster , die öffen -liche Schuld 81 . Dez . 1892 :
16,993 347 Piaster , wovon 4,471312 auswärtig : Schuld und .
4,040 795 Piaster Papiergeld . Die Armee ergänzt sich durch
Konskription (7 Jahre ) und Freiwillige (4 Jahre ) und zählt 6828
Mann (davon 650 Garde , 1978 Gendarmen ) .

Die Seemacht besteht aus 4 eisernen Schraubendampfern
(3200 Ton ., 770 Pferdekr , 27 Kanonen ) und einem Stahl¬
kanonenboot (800 Pferdekr ., 3 Geschütze) . Das Wappen zeigt
in blauem Feld eine mit der Freiheitsmütze besteckte Palme
hinter und zwischen Fahnen , Kanonen rc . Die Landessarben
sind Blau , Roth . (Schluß folgt .)

Meteorologische Beobachtnnge «
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Asthma karm vorgeSeugt werden .
Der folgende Bericht bestätigt die Angabe des Dr . Schiff -

mann , daß es ihm gelungen ist , ein Schutzmittel gegen Aühma
zu finden : „ Hierdurch bestätige ich gern , daß ich Dr . Sch .sf-
mann ' s Asthma -Pulver mit ausgezeichnetem Erfolge gebraucht
habe . Seit Jahren habe ich an Asthma gelitten , und hat sich
dieses entsetzliche Uebel immer mehr gesteigert , obwohl ich viel¬
fach ärztlichen Rath nachgesucht und die verschiedensten mir von
den Aerzten verordneten Mittel angewandt habe . Das Schutz¬
mittel des Dr . Schiffmann hat sich nun bei mir durchaus be¬
währt , indem die Krankheit nicht weiter fortgeschritten ist . Ich
spreche Herrn Dr . Schiffmann hiermit meinen besten Dank aus
und bemerke noch, daß ich auch anderen , an Asthma leidendm
Personen Dr . Schiffmanns Asthma -Pulver empfohlen habe , datz
dieselben es mit gleich gmern Erfolge gebraucht haben , so daß
sie mir für die Empfehlung außerordentlich dankbar sind . Ich
ermächtige hiermit Herrn Dr . Schiffmann , meine vorstehende
Erklärung zu veröffentlichen , da ich im Interesse aller Asthma -
Kranken diesem Asthma -Pulver eine möglichst weite Verbreitung
wünsche . Ich kann dasselbe nur bestens empfehlen . In auf¬
richtiger Dankbarkeit , Berlin , Steglitzerstr . 91 , I , den 20 . Jin .
1896 , Ernst Steffen . Heizer der General -Militär -Kasse / —
Personen , welche mit diesem Schutzmittel noch keinen Versuch ge¬
macht haben , mögen eine Postkarte , einfach mit Namen sind
Adresse versehen , an die Hohenzollern -Apotheke , Berlin O 10 .
Königin -Augustastr . 50 senden , worauf ihnen — jedoch nur bis
zum 4 . Dez . d . I . — eine kleine Schrift über die Asthma -
Krankheit unentgeltlich zugestellt wird , welche gleichzeitig andere
Zeugnisse von Personen enthält , die dieses Pulver mit Erfolg an -

gewendet haben . Dr . Schiffmann
's Asthma -Pulver ist in den

meisten Apotheken zu haben .

Leltzp ant « pd HWa 6rrd die doppelt impräqmrwn
TM M Wo mW UaiversÄ -Schnell-Fener-All-
ziittder von Engelbart v . d. Hülst in Heppens. Dicjewen sind
fünfmal prämürt u . gesetzlich geschützt. Je nach der Qualität
des Feuerungsmaterials verwendet man einen oder zwei Feuer¬
anzünder . Ei « Packet für 10 Pfg . enthält 60 Stück in
drei kleinen Tafetn L 20 Stück ) . Breundauer eines ein¬
zigen Anzünders fünf Minuten. Allen sparsamen Haus¬
frauen können dieselben beuens empfohlen werden .

' Zu vermiethen
Ms sofort oder später eine öräumige

Etagenwohnnng mit allen Be¬
quemlichkeiten und abgeschl . Korridor .
Preis Mk . 400 .

W » Eggen , Müllerstr . 19 .
Gesucht a . all . Ort . tücht . Agenten

8 hoh. Bertzüt. HVUK . Aokll -
» »na , Eigner -An.» Hambnrg.

Gesucht
ein Schuhmachergeselle per so»
fort.

Sch nh « acher « eister
Baut, R . WllhelmShav -Ste IS .

Uormal -

Unterzeuge
für

Herren, Dame« «nd
Kinder

? Srühter Auswahl zu auf¬
fallend billigen Preisen

^ empfiehlt

Üütmoll! 1L88V,
Marktstraße 29 a .

Teppich»,
Gardinen »
Tischdecken,
tanferstsffe,
Hsrtiören

°urch Massen - Consum billiger
wie jede Concurrenz .

^ simolrl 7s88v ,
Marktstraße 29 s .

Vorzüglich fitzende

OZKSSÜts SSW Ä SU
^mit garantirt leinenem Einsatz, Nach, das Stück 2.25,1

2.65, 2 .85, 3.65 und 4 .35 Mk.
Bei Entnahme eines halben Dutzend Preisermäßigung .

Großes Lager in

Ü/Iansoksitsn uns Kragen
in modernen Formen , vorriithig in alle» Weiten.

! Verkauf zv . beckerlimck billigeren Preise » mi « Lberall

Du rg AokensoN ern ^

b ^ l A « « tv
n sLmwtllokeii SAell stsdlimwMl» - '

ll

lL « LMll8iK

DM " Doppeltes Orchester .

Areiek - unckMa8MU8ik .
Untres 30 vokÄr SetrLnLs .
Eingang z« dr» Sälen von der Bahuhofstrsße .

^ Sorsum .

Ovlosssuin Lsnt .

8MU. M U Mir. MM W I . vV .dk

S WM

ülur cirei 6a8tvop8ts »ungsn
der überall mit großem Beifall ausgetretene »

8V1VIS

XlM8t!gi'-8pSLs ! itStRi -kn8Smb!s8 ^
8 unter Direktor ! des Herrn 6 . LotzZß und verbunden mit

großem Konzert des WnWorps der 2. Matr.-Div.
k?6ioKKalti9S8 , MtSNSSSSNtSS uncl

gediegenes k ^
nogpamm .

Kafierröffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .

Entree -Preise :
1 . Platz 75 Psg ., 2 . Platz und Gallerie 60 Pfg ., Kinder die

Hälfte . Karten im Borverkauf : 1 . Platz 60 Pfg ., 2 . Platz und
Gallerie 40 Pfg . sind im „ Colosseum " und im Galanterie - und Papier -

swaaren -Geschäst des Herrn Bonenkamp bis Abends 7 Uhr zu haben .

>W - Indem wir noch bemerken , daß wir weder
Mühe noch Kosten gescheut haben , « m einem verehr
lichen Publikum einige genußreiche Abende zu ver¬
schaffen , laden wir zu recht zahlreichem Besuch freuud -
lichst ein .

2 . KvZZs. L. tt . Oornslius .
O A <racla <Krcl «roläcrclcr <r <icrcKKKr



Bekanntmachung .
Es wird gestattet , daß am Touu -

tag . de» 5 . Dezember d. IS .
für alle Zweige des Hanöelsgewerbes
in der Stadt Wilhelmshaven die Ge¬
schäftszeit bis 7 Uhr Abends ausge¬
dehnt wird. Die Geschäftszeit dauert
demnach an diesem Sonntage von 8
bis dl/ , Uhr Vormittags und von
VormettagS 11V, Uhr bis 7 Uhr
Abends.

Der Landrath.
I . V . :

Benne , Kreissekretär .

Gesunden
und auf dem hiesigen Polizeiamte ab¬
zuholen sind folgende Gegenstände :

1 Damen -Uhr , 1 Pincenez, 1 Puppen¬
wagen, 1 Maulkorb , 1 Handatlas ,
1 Matrosenmütze, 1 Zirkelkasten,2 Schürzen , 1 Serviette , 1 Haar¬
pfeil, mehrere Portemonnaies mit
Inhalt , 1 kleiner Ring , 2 Noten -
bücher, 2 echte Ringe , 1 Taschen¬
messer und 1 Sack mit Kartoffeln .
Wilhelmshaven , d. 24. Nov . 1897

DerHA fSbeaurte des LaudrathSbes Greifes WiiNuuub.
I . V . :

Balke , König!. Polizei-Commiffar

soll. Zu jeder Auskunststttheilung ist
Unterzeichneter gerne bereit.

den 20 . November 1897

A. Msyev,
Auktionator .

Jever ,

StkMcksr- Srlt-lMß.
Der am 23 . d . M . gegen die Ma¬

trosen Kirchhofs gen. Kant — 0 4 —
und Hoffman» --- 0 2 — erlassene
Steckbrief ist erledigt .

Wilhelmshaven , d . 26 . Nov. 1897 .
Kaiserliches Kommando der

S. Abthlg. II . Matr ^Divisto «.

Fahrplan
des

ßllckk. Dampfees „Wmarckm "
zwischen

Wilhelmshaven «. KLwarderhörne.
Gültig für die Zeit vom 15 . Oktbr .

bis 14 . März 1897 .
Don Wilhelmshaven 9.00, 3 .25 Nachm.
Von Eckwarderhörne 9 .35 B ., 4 . 10 N .

Wilhelmshaven , den 22 . Okt . 1897 .
Der Magistrat.

Bekanntmachung .
Am 2. Dezember d . Js . findet im

Scholz 'schen Gasthause in der Zeit von
5 — 8 Uhr Abends eine Neuwahl von
Kirchenältesten Und Kirchemmsschuß-
mitgliedern statt . Näheres zu ersehen
aus einer Bekanntmachung im Gitter¬
kasten der Gemeinde.

Heppens, 15 . November 1897 .
Der Kirchenrath.

Holtermann .

Verkauf
einer Wirtschaft.

Herr L . Gerhards zum Blumen¬
kohl will krankheitshalber und wegen
vorgerückten Alters seine beim Schützen¬
hofe, in der Stadtgememde Jever ,1 km von der Stadt entfernt , direkt
an der Chaussee Jever —Cleverns —
Reesholt belegene

bestehend aus dem geräumigen Wirt¬
schaftsgebäude nebst Stall und Neben¬
haus , ferner aus einem schönen , viele
Lauben und 2 verdeckte Kegelbahnen
enthaltenden Park , einen etwa 1 Matt
großen, viele schöne tragbare Obst¬
bäume enthaltenden Gemüsegarten und
etwa 4 Matten Land, zum Antritt
auf de« 1 . Mar 1898 oder auch schon
früher öffentlich meistbietend verkaufen.

Der Verkaüfstermin findet statt
Freitag, d. 3. Dez. 1897,

Nachmittag» pröc 4 Uhr ,in Metjeugerdes Wirthshaus, beim
Bahnhof Hierselbst .

I » der Besitzung ist seit einer langen
Reihe von JahrenWirthschast und bis vor
Kurzem auch Handlung mit bestem
Erfolge betrieben worden , und ist die
Besitzung, weil in der Nahe der Stadt
belegen , von jeher, sowohl im Sommer ^wie im Winter , ein stets beliebter und
besuchter Ort gewesen. Die Hälftedes Kaufpreises kann dem Muser
gegen mäßige Zinsen belasse« bleiben ;
auch kann demselben nach seinem Be-
liekn die Besitzung ohne das Land
oder auch mit mehr als 4 Matten
verkauft werden. Die Besitzung kannmit Recht zum Ankäufe empfohlen

KaMehhaber werden mit dem
Bemerken emgelade«, daß möglichst nur
dieser eine Perkaussterrmn stattfindsni

Verkauf.
Der Bauplatz an der Louisen-

und Kaiserstr . -Ecke soll unter der Hand
verkauft werden . Die Verkaufsbedin¬
gungen liegen im Geschäftszimmer der
Unterzeichneten Gesellschaft, Hinter¬
straße 26, aus . Daselbst sind auch
die Angebote abzugeben. Bemerkt
wird, daß im nächsten Jahre die be¬
nachbarten 11 Bauplätze von der Ge¬
sellschaft bebaut werden, so daß sich
eine günstige Gelegenheit zur Errich¬
tung eines Geschäfts auf dem betr .
Grundstück bietet.

Wilhelmshaven , den 28 . Nov . 1897 .
Der Vorstand

der WikHekmshavener Spar - «nd
Ballgesellschaft , e. H. m. ö. K .

Zu vermiethen
aus sofort zwei möbk . Parterre
- immer nebst Burschevgelatz .

Keinem » » » , Miuelstr . 4 .

Ei» gut mövl. Zimmer
zu vermiethen.

Marktstraße 11, I .

Zn vermiethen
« Sblirte Offiziers » Wohnung .

Rothes Schloß 89, 1 . Et .
Zu erfragen 2 . Etage links .

Zu vermiethen
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs
eine trock . renovirte 5räum . Etagen
Wohnung mit Wasserl . aus gleich.

Ranterstraße 10 .

Zn vermiethen
zwei beste Wohnungen
in der 1. Etage , bestehend
ans je 6 bis 7 Räumen,
kornpl. Badestnbe , Küche
nnd Zubehör. Preis Mk.
600 « nd Mk . 63V .

MrwLlw . Mkckistr . 2 S s .

Zu vermiethen
zum 1 . Dez . oder später eine 4räum .
Parterre - und eine 4räum . Etage « »
Wohnung nebst Zubehör .

Müllerstraße 25.

Wöbt'
. Wohnung

zu vermiethen . Friedrichstr . 7.

Zu vermiethen
gute » LogiS für junge Leute.

Bant , Verl . Roonstraße 3.

Zu vermiethen
zum 1. Febr . eine 4räum . Etageu -
Wohmmg . Müllerstraße 20 .

Zu vermiethen
eine Etagenwohnnng zum 1 Mai ,
bestehend aus 4 größeren Zimmern ,
Küche und Zubehör , Preis 450 Mk.
einschließlich aller Nebenabgaben , eine
dito auf sofort oder später, Preis 330
Mark Änschl. aller Nebenabgabrn .

L . LorruLNiui.
Z« liermietheu

auf sofort oder später eine schöne
4rämn . Etagenwohnnng an ruhige
Bewohner . Zu erfragen

Wilh . Egge « , MLllerstr . 19.

Z« vermiethen
1 Lade » nebst Wohnung mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

8t « BoNkmanu «

Zu vermiethen
2 fein vrSbl . Zimmer auf sofort
oder zum l . Dezbr ., preiswerth . Näh .
Frau Hag , Wallstr . 24 s, 1 . Et . l .

Zu vermiethen
gut « Wirtes Zimmer für zwei
junge Leute.
Kaufmann Liebenberg , Kopperhörn .

Nie klein Ntmo-mz
auf sofort oder später zu vermiethen .

Ktelerstraße 5 .

Zu vermiethen
zum I . Febr . eine 4räum . Parterre «
Wohnung, wegen Uebernahme einer
fiskalischen . Friederikenstraße 9 .

LeWÄSII
nebst Wohnung in meinem Hause,
Bismarckstraße 18 a, am Marktplatz ,
umständehalber sofort oder später preis¬
werth zu vermiethen.

E . Bakker.
Zu vermiethen

zum 1. Dezember ein freundlich
« Sblirte- Zimmer.

Knorrstraße 7, 1 . Et . r .

Möbl. Zimmer
an 1 oder 2 jg. Leute zu vermiethen .

Verl . GLkerstr. 26, 1 Tr . r .
EimKinderbettsteU » zu verkaufen.

an 1 oder 2 Herren zum 1 . Dezember
zu vermiethen.

Verl . Gökerstraße 26, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
zwei freundlich mSblirte Zimmer .

Margarethenstraße 6a , 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine vierräumige
Parterrewohnung mit Boden¬
kammer, Keller und Wasserleitung .

F . Lauge, Knorrstr. 7.

M ff. «Sdl. Zmmr
in guter Lage (Part ., Eingang ungen.)
sofort od . zum 1 . Dez . zu vermiethen .

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes .

Zu vermiethen
eine Etageuwohnnug , Kronen -
straße 2, eine Parterrewohunug ,
Kaiserstr . 18, auf sofort oder später .

I . Seemann.

Zn vermiethen
gleich oder später eine kleine freundl .
Etageuwohuuugmit abgeschlossenem
Korridor nebst Zubehör .

I . H. Funke, beim, Bahnkof,

Zu vermiethen
ein « öblirtsS Zimmer an 1 oder
2 junge Leute.

Marktkraße 7, oben links .

Z« vermiethen
zu sofort oder später mehrere aufs
kompleteste eingerichtete 3- u . 4räum .
Wohnungen mit abgeschl . Korridoren
in meinem an der Verl . Börsen - und
Schillerftr . -Ecke belegenen Neubau .
Kloset im Hause .

Iss. Lln-rnis ,
Bant , Neue Wilhelmshaoenerstr . 22 .

Die ttmäkme,
Wallstraße 24, für jedes Geschäft
passend, zum 1. Mai zu vermiethen .

A. Borrmauu .
Schön möbürte

8indtzi . Ni «r

zu verkaufe ».
Bictoriastraße 3, II .

Gesucht
zum 1 . Dezember ein Mädchen oder
Krau für die Tagesstunden .

Bismarckstr . 18 », Laden rechts .

Gesucht
zu Ostern oder Mai 1898 ein Lehr¬
ling für mein Geschäft.

E . Mennig ,
Klempner und Kupferschmied,

Ovelgönne i . Oldg .

Gesucht
auf svf . ein Schuhmachergrsell «.

8. 8 . Vlies , Tonndeich, Schulstr . 27 .

Gesucht
auf sofort ein Klavierspieler ,
SalairSO — 60 Mk . nach Uebereinkunst
bei freier Station .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

All
LKLK8

WM
Miner

kisüillve
jetrt .nack k'ertl ^steUunZ-
memSr neuen ksbrik unä
äswit «rreiciiter xün-

. str'xsr !b2drik.atioiis -Rs -

s 6Mn . «
Verjanxen Lis ülu --

strirte ? rsisi !sts msiosr
Farsntirt

eigsasa rsdeiicste. ^
fk . iiMoIr , iisnMkt '

kisnokarts - k'LbrüL mit
OampkdstrrsZ .

MlinMni -er Lust
zur 1 . Klasse 198 . Klaffenlotterie muß
bis zum »v . November, Abends
6 Uhr , stattfinden .

Fischer , Kgl . Lott .-Einnehmer .

r: Ü»LNovsr,
^ Moa ^srplLdL 12 .

LisLsra »uff SrunL Lkrrr
Z »KL (25 000
s p»wvt»ag«Ieo «ak»Ns»

-A «1s.d«»rdeitst )A»odwLiutt . od,
„ Lurskux SeNln, Nsmdurg,M UN» ». Ml,
S>
N, L- Ipri» , V»>>»»»»«, V.-V», ».

o» <«S «»„»»isltt »,
§ 0/I

°
Mi1orisi, Vs,»!

'
M r>r««r »ot,pr »tl»

Ich empfehle mich als8vI»»»vi«Ivrii »
in und außer dem Hause.

ülius Kaxsu ,
HepMS , Heppenserflraße 82.

an 1 oder 2 Herren zum 1.
Dezbr. zu vermiethen , desgl. ein
zrcher KO. -WNKW.

GLkerstraße 14, pari.

Iss WtzmMichrcht
im Kediöts üss prsns. l-ntssrlift.

verfaßt von Herrn Uh . Loomau »
Rechtsanwalt und Notar in Wilhelms¬
haven, ist zu haben, L 50 Pfg ., in der

Kmklklllkem «les Tag «kl.
UI ». 8L « o .

^ ^ ' > »t' »r.

Sehenswert
für WUNHsts«!

Einziges
MMIBmmÄ

hier am Platze !
SswlMLsr Ssiie .

>1
in Kalkform gekefkek,

» 8tUvk IQ lkik -x . « »» pLvbit
sie SMe . rl. IggsblMz .

vaiiL .
Meine Frau litt seit längere

Jahren an einem offenen Beinschaden,
welcher trotz mehrfach angewandte ,
Hülse nicht heilen wollte und riesige
Schmerzen , oftmals schlaflose NU
verursachte.

Nun wandte ich mich an Herrn C,
Karstadt in Herford , durch dessen
Hülfe wurde das Bein meiner Frau
vollständig und gründlich geheilt , so
daß sie jetzt jede Anstrengung vertragen
und in ihrem Haushalte allem ver¬
stehen kann.

Ich sage hierdurch Herrn Karstadt
öffentlich meinen herzlichsten Dank und
kann jedem derartig Leidenden den¬
selben empfehlen. Zu jeder näheren
Auskunft stets gerne bereit .

Wilhelmshaven , den 16 . Nov . 1897 .
VS . 8vlr » » t

I»rL
sowie

8«Ie- « ee >m !
hält stets am Lager

lke BlMmlkem ckes Tagebl,
Habe einen 2rädrigen

ÜsMckHVLK « »
mit Plattform , ganz aus Eisen gr?
fertigt , deSgl. 1 vierrädr . Wage »
mit eisernen Achsen und Rungen billig
abzugrbrn .

Zugleich bringe mein

N
in empfehlende Erinnerung .

Schmiede « « . Schlofiermeister ,
Roonstraße 2.

Neue gäneekeäem
Wie fie von der Gans »erupst werden, mit
Le» ganzen Dannen L Psund 1,40 M?. , nur
Keine Federn mit allen Dannen » Psund
I ,7S Mark ; prima Sorte L Mund 2 Mark !
prima gerissene » Pfund 2,7S Markverseudri

gegen Nachnahme
a?rttL rr»»-Ir »I»I»tt»(Oderbi>
Göns « - Mastanstalt und Bcttfedern»

reinignngSbetried.

Die Unterzeichnete Gesellschaft sucht
tüchtige

Gchiffszirnmerlente ,
MseuschiffSauer, Nieter
und Stemmer

für dauernde Beschäftigung ,
Schiff - und Waschinenbau -Actien

Hesellschaft „ Germania " ,
Gaarden bei Kiel.

Zu venuietheu
Line OberwohtMNff zum 1 . Febr .

Tonndeich, Karlstraße 2.

Zu verkaufen
1 Paar Haubrn ' Uaube » , Brkes «
tanbe « und andere Tauben. Off. u.Ä . Lost , an die Exped. d. Bl.

Wer !
Mee!
Mee!

und

Vsnillo

Die vorzügliche condenstrse

s AlllvL Ä
der Nernerakpea - Wikchgeselsch«^
empfiehlt der General -Verrrerer

lüdson VöLeo. ^Breme«, Langenstr. M
Fernsprecher 859 .

versichert Gebände « . Modilit »
zu mäßigen Prämien .

Agentur Wilhelmshaven .
—_ Geora Reich .

Ich habe noch

Steckrüöev
I . L . MarcuS ,

Moorhausen bei Jevefl,

Ein fast neuer

I»»ker- «ld Ksh-Ost»
umständehalber billig zu verkaufen.

Näheres bei
G . Mrrrketvitz , Königstraßr 37,

neben der Rathsapotheke .

Hab e schöne 5 Woche» alte

I ' orkvL »
zu verkaufen.

MDGNUAkktv,
Neueiideraltengroden .

Empfehle meinen Stier zum Decken.

in allen abzugeben.
Preislagen

. _ ,. »ä . ^ GolSmonoarama <

Roonstr 84andere feine Stickereien wrrd!»
^ '

sauber und billig angefertigt .
_ _ Friedrichstraße ^
WielHers Karmonika « . Hrgek«»^
2 -, 3- u . 4chörig, 6, 8,75 , 13,50 W- M
d. Best . Umt . gest . w. schnell geg . NaW'
frk. ab Hannover , Werderstr . 3, gelM .'

MG- « I MM
halten bei Bedarf bestens empsth^

VoQl L VLgs «



42 Pfennig
(mit täglicher Zustellung durch den
Briefträger 57 Pfg .) kostet bei allen
Postanstalten oder Briefträgern ein
M " Probe -Ubonnennmt "WW
für den Nässt Vv » vn »bo » auf
den Oldenburger

Kmml-UnzeigK»
die anerkannt interessanteste und in
größtem Format erscheinende Tages¬
zeitung der Residenz Oldenburg. —
Versand täglich mit den Mittagszügen.
- Bestellungen wolle man sofort
besorgen .

Bedeutende, stetig wachsende
Verbreitung über das ganze Land und

deshalb ein

vorzüglich wirksames
Anssrtiorrsorgatt

für Bekanntmachungen aller Art . —

Zeilenpreis 15 Pfg ., bei Wiederholungen
Rabatt .

Aldenburg. Are Expedition .

Petroleum,
barrelweise zu den billigsten Tages¬

preisen ,

VorLstzro »
in Ballen L 3 .50,

empfiehlt

L. 8otimil!t, Kant»
Fernsprechanschluß Nr . 75.

empfohlen . I^ur
in ksclceten .

Oborall IcLuflick . Ver¬
gucket 6ie I^ecepte auf

den kacketen .

Mbkolnl-MM
gebraucht das lOOOfach bewährte

Eosmeticum

„kliitin"
(gereinigte präservirte Galle ) von

K. gs. Töllner , Bremen .
Zikaco» 6V Mg .

Erhältlich in allen Apotheken und
besseren Drogerien.

üprIUol , « mpkoklsn .
> in allen krsisIsZsn

p«S8vl,s Mil. 2 bis Mir. 5.
Oogosv ruoksrfroi fl . liillc. 3.

MsLLÄSStHlsck
LsvorLuZts MrLs kür Rsoouvalss -

Muts» null 2 nvkerlrrsuke.
bautsmtt. krs. eoAvooglsiok .
, Mosel -Voeuno
Ultsi -riLsvüs Ad . 2.—, S.60, S .—.
_ Hisimgs VorLauksstslls

^ am « « os ,
Roonstrassv 10S.

8amos, Povtvmi », KlLlieirasi
Slierry , Malaga i

lind fümmtuche sonstige Süd -!
weine gsrantirt naturrein, "
empfiehlt in Fässernu. Flaschen

die Weirchandlrmg von
C. I Aruoldt .

Wilhelmshavenu. Bant .

. ^ ldstvsi 'svklllllkts LokEks
Männer, Pnliut . , sämmrl . Gw

M ^chrskraslh . keilt nach 25jähr.
i °ll . Erfahr. Vr . Wenhek, nicht ap-

Arzt, Kamöurg , Seiler -
"ße 27. Auswärtige brieflich.

R . 8ioffer §,
Müllerstrafie 13 ,

8„km, »oü -liiis. Wagenbauerei mit Maschinenbetrieb ,
empfiehlt fich zur Anfertigung

sämiMöm L»x »8 -, OeMfls-
M«l Lastwagen,

sowie aller vorkommenden Reparaturen in staunend kurzer
Lieferungszeit bei reellen Preisen. Ferner bringe meine

Schmiede, Kunst - und Aauschkosterei
in empfehlende Erinnerung.

ÄB . Meine Stellmacherei befindet fich Ulmenftrafie , früher
Wagenfabrik FylkertS . D . D.

WM " Sei Vrü » v » , 8 «r» opb « l » , iflvelrtsm , Unnt
WM ' » « oovLInx , 81nt » rin « tb , v » Ll . LrsmkUvtt ,
UM ' <4iel »t , Lt »« mi» E8Mm », Lnoxs » mmck lS » Ia "MW

UM " krsmklrsltvm , vl « mit « « Smst « » "MM
xiedt es väbrsnd äer Neuste September dis Lude April - Nai kür Sr -
vaedssos vis auob kür Linder « lobts Svssvrvs , als eins rsAs1msssi§s
Lar mit weiusm

1. » ku » vn ' s 4oä - Ll86L -

Lsvsrtdra » .
lkntkM I» nur Idsil« , lk. tsksi-lktt r NM ^ rnl- kiW.)

Sm Vieles virkssMer und besser sodmsyksud vis äer Zsvötuülebs
Lsbsrtdrau , dabvr diesem vorrurriebea . krsis 2 n . 4 AK:. Letalere
Kresse kür ILnMren kebrauvb xravtlsedvr unll biillAvr . Selm
Llokant »ekle man llarunt , Nass Zolle klssobv ln einem xraaen
Lasten rervavkt Ist , vvlvker von »nssvn llvntUob sleblbar »nt
vvlsssm 8trvllvn llle Ltrw » lles Labrlkanten „ LpvtksLer
I -sUmsom tm Lrvimvm " tflbrt . Vlies Vnllere velsv man anrüek .
Vo uivbt sieksr sodt sn dsben , vsuds man sieb dirsot an dsu kadri -
ksvtso , von kisr aus Zern auskübiliobs Vuskunkt u . prompte Luseuduu ^ .
kli KM» io sllso kfiülkstt». Siicii rtsls lkisek In LvSServaräen II. Lenstslltaöllens

SsuptÄvdMS SM 2 —8. vsrdr . a. r.

Kostet äas

Vsr Lanxlxvvtnn ist vsrtb

L0,000 ML .
Loose smpkeblsQ , auk 10 Loose

1 Prsüoos

1 b . Liütaenratb llr Lo.
Lrkart .

(korro u . Ssviim-
' listsMkk .)

o . gcni . 0 « .
Tövsermeifter .

UGWues . 8ökerßr. 14.
Lager aller Arten Kachel-Oesen ,

sowie

Koch-Maschinen
in verschiedenen Systemen,

» S 8 lvir , LksIrDviL St « .

Kkpmtnm »»d KeimW der Sch» >»d Koch
« schirr» min -ki« trr «rd rrrlt« - rdirrrri.

in llen meisten kolonialvaaren -,11 11 «T vroxaen - « all Svllvnbanlllnnxvn .

vr . rLowpson 's
Lsikenpulver

ist äas beste
uoä im üsbraueb

i ZLlfLti - k' vi .vl « M UISß >!» G» unt > d » qu « in » r »

M - Alan »okt« xvna« »uk llsn Mmsn „vr . Lbompson"
unä äis Sokutrmark « „8obvan".

o ^ l-lodspLMS

fort mit ävn llosontrSgorn!
Lar Vnslebt srbält llsäer bsnoo xsx . § ranoo.Küoksäs. 1 kesnnllbvlls -
"

»lralbosenbaltvr , bsguew , stet, pass., ess . Lalix ., keine Vtbemaotd,
in Druck, kein sedvsiss , kein Lnopk. kreis 1,25 klk., 3 Ltüok 3 Hk.

per Laoba. 8ok »v « rL öd Ko ., Lerun 8 . (42) Vnnoustr. 23. Vsrtr. §ss.

Nmrules glücklich
macht ein zarter, weißer, rosiger Teint,
owie ein Gesicht ohne Sommersprossen

und Hautunreinigkeiten, daher gebrauche
man

Kkktzmns
'
L Wrimilch -Srifr

von Nergma «« L Ko . in Aadeöeuk -
Dresde« S Stück 50 Pf . bei Lsrl 8»rt-
kilursn, Roonstr. 75e> kieii . islimnii und
k. keil. Man verlange Radebeuler
Ltüenmilchseise ._ _

iltv » « « ,«

N8» MPvirSSI» i» 27.Z»e. SiLii»

» r
, ^ dis 2us«väQLb uursr Ovuvsrt
g t«r 1 bilarL In Lri-ÜLar̂ su.LLasrL Lsnckl ,

kvlogvnksitskauf . Rene rothe
Prachtbette« mit kl . unbed . Fehl ., mit
sehr weich. Betts , gef . Ober- , Unterbett
u . Kissen nur 10V, Mk ., bess . 12 '/, Mk.
Prachtv. Kotekvetten 16 Mk . Ur .,roth ,

f nur 20 Mk. —
Ueber lÜOÜtt Jamikien haben meine
Betten im Gebrauch . — Eleg . Preis !,
grat. Nichtpass , zahle das Geld retour.

A . Mrschberg, -Leipzig,
Blücherstraße 12.

Wachstuch - nnd Grrrrrmi -
TischdeSe«

in schöner Auswahl .
B . F . Kuhlmauu ,

Bksmarckstraße 1? .

LTarurovsr '̂s
Ar-ässSss

^ IVLLksrr - T,s ^ oL »sj
«r» «ür-röstterr?,

chSaOKrLe«, t
«r»ä

,<»rL Ao^sar^».

( LorrLs ^ prL - rL» rarrrrs

Empfehle folgende

« ivr «
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk.
Münch .Doornkaat-Bräu27 „ 3
Helles Lagerbier ff. 36 „ 3
Dunkles 36 3

Zella «. Zgnerbrmei!,
Brannschw . M«««e

««d Ms.
Me. LlWMrmM .
Vas ist Slüek?
Gluck ist Gesundheit. Wer also
an Nklvellschwächr , Schlaslofigkrit,Herr-
kiopseu, AszSgefihI , ArrLauongsdr-
schwttdr » , örtlicher Zchwache . discr.
Krankheiten etl. leidet, der unterlasse
nicht, mein Heilverfahren anzuwenden .
Behandlung rationell in sehr
kurzer Zeit . Auswärts mit gleichem
Erfolge Vriefkich « ud discret . Briefl.
Anfragen bitte ich Rückporto beizulegen .
llelvr . Vuv , llrulvdurA,

AllmiealltStsll'. 20, pt.

Kn- und
Jerkauss -Oeschäft
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stück«», Möbeln, Betten, Belocipeden
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren,

Gold- und Silbersachen rc. rc .

lllorÄLL,
Tonndeich Nr . S, Ecke der Schulstraße.

- - --- VkenlAurif -LrtIit
von

. önigstrahe 47 .
Lagerbier von Th . Fetköter, Jkper.
Kulmbacher Bier (Rizzi-Brauern ).
WürzburgerBier (Bürgerl . Brauhaus ).
Pilsener Bier (Bürger! . Brauhaus

Pilsen).
Berliner Weißbier .
Grätzer Rauchbier .
Srttmvasser , Arausekimonade von

vorzüglichem Geschmack.
limer Kölligrdkittlsg« kv» Kllbu '

a . Harz.
Kohlensäure. "Mg

HVIollorvorltLul ^ o LkLattl

L. FauluI,
Wilhelmshaven , Marktftr. 45 ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager
m

VLALlNGK
aus nur bestrenommirten Fabrikenunter
weitgehendster Garantie zu Original -

Katalogprersrn .
Theilzahlnogeu gestattet.

Stimmungen «. Reparaturen prompt
« . kunstgerecht.

— ^ Großes Lager in ^ ^

Musikinstrumenten ,
als :

Violine «, Guitarre », Mando¬
linen, Zither «, Trommel«,

FlSte« , Triangel « , Pfeife » ,
AlNWÄ ALÄ

Mnstk-Antsmate »,
EymphonionS , Polyphons usw .,

ErsatztheÄe c . rc.
Größte Auswahl bei . billigster Preis -

stellung .

MM AmLdenrä erreledt
von irgend einem N6U6Q RekiLMS -
Artikei ist io ibrsn notoriseb unvsr -
Aieiebliebev VirkavAen k. d 8 »ut-
PÜSAS u . sseZev DautuvreiniAkeiton
u . AussebläAS nur die sltdsvLbrts

Vi'igisÄ -Iilssl 'schstzföi -bÄr
Mrke : vreleek Mit LrllkvF «) « oll
Lrear von KsrgNLM L kir -, Zeckü W .<
V Li ! . L, T Vorr 5V kt '

. pr. Ltek bei
L . llanssen , Aooostrssss 106 , 1 . 8 .
Lenseben » Oöksrstrssss 5 und
RoovstiÄSse 83 .

Emm-MtickM-

empfiehlt zu billigen Preisen

8. f kuklmsnn,
17. ZLismarLstr. 17 .

«« »ooooooosoovovooaoovsc
Zllhll 'Atelikk

Gebellt
ttlmkheitennach langjährigerErfahrung.

M .
Herford , Freiheitsstraße S.

Fon mrsmSrts »orsterige fchrift
ktch« Anmeldung «röeten.

P . Karow
Gökerstraße 8, I . Etage k., *»

Ecke Bismarckftraße.

S Anfertigung einzelner Zähne, §
8 sowie ganzer Gebisse . Füllen in s
8 Gold, Silber , Emaille . Schmerz- I
8 loses Zahnziehen. Reparaturen 0
o billigst. Sprechstunden auch an Z

Sonn - und Feiertagen. v
ooooooooooooossososos

8 S
Zoo

MeihnachLs
Kknme !

Auf dem Gute Oykendarrlr » bei
Abickhave werden am

Dvsserftgg , d. 3. Dez. dJ „
Nachmittag - L Uhr :

1W0 vis 13V«
schöne

WulMim
in Haufen meistbietend gegen Baar «
zahlung verkauft werden .

flolr- u. llIstsiI-8S>
-go,

sow . Srichevbekl «id.Wegr » stS» do
empfiehlt bei Bedarf

« Lr. « eh» WM.



M . MbtzMbi '
., kerüil,

LauxtKösodM : krlsUvIedstr '. IIS . S. Vsrkaukslo^ l : Kerlln , M»r1rzxr »k«« »tr . 40 3. Vsrkauks-
lokal : LSI« ». LA., Modvstr . S8.

LW^ Clrüsato« IVoI»ouiijx8-L!IiirleIita «x»-rS«8vI»Stt 1« VsUt«eI»I»»ck. "HW
Vsrbkuksloksl nnä ^usstolluox von 64 vollstLnäiAvo , ksrtiA «rranAirtvn Austvr-^immsru , uuä 2n-ar :

8»!sn-, MimmlM -, 8psi8er!m« sl'-, um! SedlifrjiWki'-kiiS'ietldmgkn .
HI«« M>«r«iebtl!oll sutzcstellt , «ke «s veäer kn üer LnsVtdl uovk tu ä«r LHUxkelt S» kreise von Irxeuä einer von-

onrrenL errsiekt varLe .
^Isdosouäsrs LvIvAVnttsÜlLAZuGs msinsi 8xeo!»I- k'»in'tk»Holl vwxksbls ieb 2» enorm

NIHASn krstovu unter Osrantio kür soliäs Lrdsit : v!u vledeLxesokultLte « 8pv!seLiwmvr -Avl>Ul»r mit
LuLkst, ^usLlvktlsolr kür IS kersvne«, 12 musslr vlvÜvirvll 81KK1M unä 8vrr1rtlsed kür SSV AK.
Vessvlde mit zrossem LuKot, 12 vedlen LeüerstMIo», knssiskttsek unä 8vrr1rtlsvk kür SSV AK.
Lsmplvttes AerrellLkMMer mit Vlpiomaleu-Zvdreldtleelt , LstöksrsskruLk mit Lutrsnsedsibsn, Vlsetie
u . 8t8kle, 6k»l8vton§no mit Lsoke, ttanäpanvet mit Vsoorntionsv kür Svv AK. Llvzant« Uixoev-
8»io»8 mit kstnste» kolslermSdelo, korttSrvn, klarälUvL, keppiedeu, sekSns», deknAtiekeu Lrkvrs
vvci Loken , fertig »rranxkrt.

Heber 140V Leksrvnrv» von OtLrivrea äer äsutsebsn ^rwes, äis ibrs LiuriMuuLon von mir se-
lcankt dsbsu.

6o/ck-rs MscksÄ ^s NrMÄMs/rass -r 7L9A.

VL8

pLo 1 yKrs,pIil 8 odtz AlHLLtzr
von

s<Ioppmann
erls-udt sied, Lrs ^ ilüLerksumkeit auk äis aus meiner xkotoZr . »rtistiseksü

Anstalt dervorZSAktilFeneii

erAicosseruiagen
ALv2 besonäers bmLulsaksu.

volle man, um jeäem ^ uttrsZ, sxeeiell Vergrössvrrmgeii, !u jsäer ^VsLse
Asreodt vsräsu 2v Lönnso, LestellullZsu reebt krüliLsitiZ LukZebeu .

6vVKavt jvMrLsil, auett au 8ouu- uuä k'sisrtsKvu
Zs » § an2vn ^kax .

M^e»rr>o?/e ^rtsLs«o^-rrt-rM -r
rEcis ?HoÜe --ti/sr^öe^s ŝ DaR^se/r-'srKsw L/«/. ^

Dsutso ^sw Lcrrss-'s, ckt»°e^ ^Mü/rs/s ^-rsrLs»r-W»A ä>./Io/isr9 kie.? Äsrm-'re^ so»r /^er<Hss/r.

Kleiderstoffe
Leinen
Bettzeuge
Inletts
Flanell
Wüsche
Cravatten

Asch-, Aee- ». Siffll-
8Me
lafdc

offerirt billigst

llsdnoll ! Is88v ,
Marktstraße 29 a.

W kl. smM. Um«
zu verrniethen.

Gökerstr . 9, linker Flügel III .

3« »er«icthcn
aus sofort oder später eine schöne
4räumitze P »»1err«*»»h»M»g mit
Aubeßör.

V. I . Besser ,^
Friedrrikenstratze 11 .

8vrKt « Ick «
- pehbaveV

Waarenhaus

. Wrinanii.

hat sich am besten bewährt . Garantirt !
Abhilfe bei Rauchbelästigung NI
Bequemes Reinigen des Schornsteins, auch
vom Dache aus , da keine verengendens
Theile, wie bei anderen derartigen Auf¬
sätzen . Biele Anerkennungsschreiben.

Alleinverkauf für Wilhelmshaven «nd j
Umgegend bei

S. M«rkSAVttL
Ofenreinignngs-Geschäft,

Königstraße 37, neben der Raths-Apotheke.

Poppe«, Poppcobiilge,!
Poppeoköpfe

finden Sie in großer Auswahl und billigsten Preisen bei
6 . LliUlvr , SSKtMßk 12.

» I - 1
.

ttliWlM . . . . m 8-ii> kl.
. . . W I -A kl.

,- Ni
".

. s«ii «-MkI.
ilt tzitm . . ui M-U kl.

I« MMr M Wm m W-W kl.
kWMMM«» imit i. mm oi 8S-M kl.

iMU -SiMM « ii M krÄM

Sämmtliche WSsche-Artikel find aus fiarkfädigem
Hemdentuche bezw. Dowlas eonfeetionirt und mit

dauerhafter Spitze besetzt .

8.
.

. Neueste. 8.
. . . . » ,,««WWWŴ ^ »I«»« »MMWMWWWWMWŴ WW^

»WlAllvllWlIllAllUllö!
Größte Auswahl am Platze in Handschuhen jeder erdenk¬
lichen Sorte. Einfache, bessere, feine ». ganz feine Sorten,
wegen überfüllten Lagers zu ganz enorm billigen

Preisen.

Meitze Militärhandschiihe
kräftige Winterqnalität, das Paar 45 Pfg.

Gsfehnfts - Verlegriirg .
Meiner werthen Kundschaft zur gefl. Mittheilnng, daß ich mein

Geschäft von Grenzstrafte 10 «ach
Mitt «t8ti » 88v L4

verlegt habe.v . I rssss , KbS- «. Gmiskh-st.,
Nenbremen.

M . Empfehle eine Ladung schöne Speise -Kartoffeln ^
(NS.FQUM domrm) zu dem billigsten Preise.

Einen großen festen
! Elegante Herren-Anzüge von 9, 12, 14, 17,50,

21, 25 bis 42 Mark.
Sehr elegante Winter-Paletots «atz Havelocks

von 9, 13.50, 17, 18, 22, 25 bis 35 Mark .
Herren-Hoseu , Buckskin , Kammgarn, Cheviot,' von 2 .50, 3 .00, 3 .50, 4.75, 5 .00, 6 .00 bis

10.00 Mark.
> Großen Posten Kinder-Anzüge

Hellen, schon von 1,75 Mk.
j Große « Posten KindermSvtel schon von 3 Mk . an

,
Sie finden bei uns eine kolossale Auswahl und

sind die Preise <lSr » r4lLx billig gestellt, daß man
es nicht versäumen sollte, den Bedarf «ulu » bei uns
zu decken .

ie, allerliebste Neu-
an.

Lonkootionslisus

'
1

<MÄlr « r8tr . ( » m » )

Redaktion, Rotationsdruck und Verlag von Th . S .üß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 16.)



rilsge zu Ar .
278 i>rs

. MtzrlmshMM Tageblattes
"

Souvtaa , dm 28 . November 18V7 .

M. Die Rache eine» Häßlichen.
Roman von M . Widdern .

(Fortsetzung .)
„Und wissen Sie vielleicht auch , von wem ?"
„Gewiß — wenigstens meine ich es zu wissen . Ich hatte

mailich an dem betreffenden Nachmittag , welcher mir so ver-
hängmßvoll werden sollte, während ich den Santoer Forst passirte
irisc — schleichende Schritte hinter mir vernommen . Ich er¬
innere mich ganz genau, daß sich mir dieselben aus der Richtung
einer kleinen Waldschenke näherten , über deren Thür ich den
Narnen „Gotthilf Minz" gelesen . Als ich mich an einer Biegung
des Wegs — jedenfalls unbemerkt von memem Verfolger um¬
schaute, sah ich —"

„Sahen Sie ?" fragte Hermine fast athemlos .
„Johann , meinen bisherigen Kutscher. Da ich jedoch von

dem Menschen nichts mehr wissen wollte, aber auch weit ent¬
fernt war, zu ahnen , welchen Schurkenstreich er im Sinn hatte,
wendete ich den Kopf rasch wieder und schritt weiter, ohne ein
Wo :t an den Lumpen gerichtet zu haben . Aber ich war nicht
weit gekommen , da —"

„Da ? "
„Nun, da krachte ein Schuß hinter mir . Ich fühlte

niederfallend , einen brennenden Schmerz im Rücken und zugleich
etwas wie einen furchtbaren Schlag gegen die Stirn . Weiter
weiß ich nichts ."

„Aber das ist genug — übergenug !" rief Hermine und sank,
von ihren Gefühlen bewältigt, vor dem Bett des Patienten in
die Kniee.

So fand Saniiätsrath Wilmen , welcher gleich darauf kam,
seine ärztliche Abendvisite zu machen — die Schwester , Im Nu
stand die Baroneß wieder auf ihren Füßen. Auf den erstaunten
Blick jedoch, welcher sie aus den Augen des Mediziners getroffen,
rief Hermine erklärend :

„Wundern Sie sich nicht über meine Erregung, Herr Sa -
Mtsrath. Eben habe ich von den Lippen Herrn von Stielers
erfahren, daß er im Stande ist, volle Klarheit in den unseligen
Fall zu bringen , welcher seinetwegen unsere Kriminalbeamten
beschäftigt . — Und daß, nachdem sich noch ein Zeuge gemeldet,"
setzte sie bebend hinzu, während sich ihre Hände auf den Arm
des Sanitätsraths legten, „der beweisen kann, daß das Alibi ,
welches Johann Gutter durch seinen V-tter Gotthilf Mmz nach¬
gewiesen — auf einem Jrrthum des Schankwirths beruhte, —'

jedenfalls niemand Anders als er das elende Attentat voll-

„Meine Mutter," wiederholte Herr Doktor von Stieler
and der Baroneß erschien es, als sehe sie feinen Oberkörper
beben.

Bon neuem vergingen darauf Minuten, in denen kein Wort
zwischen den beiden Menschen in diesem stillen Gemach gewechseltwurde . Darauf flüsterte Eugen wieder, während sich seine Augen
m undsfmirbarem Ausdruck in die der Schwester zu versenken
suchten :

„Wenn ich Sie darum bitte, wollen Sie wahr — ganz
wahr gegen mich sein ? — Das heißt, mir sagen, in welcher
Weise sich meine — die Baronin von Waldburg benommen,als sie mich hier in so jämmerlicher Verfassung wiedersah —
nachdem fast ein Menschenalter vergangen , da wir uns zuletzt
gegenübergestanden. "

„Ich will es, Herr Doktor, " entgegnete Hermine . Gleich
darauf erhob sie sich von ihrem Stuhl und kniete wieder vor dem
Bett ihres Pflegebefohlenen nieder . Mit weicher herzbezwingen¬
der Stimme kam es über die Lippen des Mädchens : „Ihre Mutter
war tief bewegt. Selbst bis in das verborgenste Fältchen meines
Herzens gerührt, habe ich mitangehört, wie sie Sie, Thränen in
den Augen, um Vergebung angefleht ."

Ein leiser, sonderbarer Laut entrang sich den Lippen des
Doktors. Dann strich er jedoch mit der Hand über die Stirn
und erwiderte in herbem Ton :

„Wissen Sie, Schwester, Sie verstehen vorzüglich, Märchen
zu erzählen !"

„Das höre ich heute zum ersten Mal, " entgegnete Hermine .
„ Ich bin mir bewußt, daß lautere Wahrheit ist, was ich Ihnen
berichtet."

Der Blick Eugen von Stielers bohrte sich j tzt förmlich in
das jmge Gesicht. „Nun gut denn," erwiderte er darauf „ich
will Ihnen glauben , Meine Mutter kann ja auch wirklich Reue
gezeigt haben ." Und sich plötzlich im Bett aufrichtend, sagte er:
„Was wissen Sie übrigens von meinem Verhältniß zu den Wald-
burgs, Schwester ?" —

„Alles vielleicht, was sich darüber sagen läßt," entgegnete
Hermine und setzte lebhaft hinzu : „Sie haben sich in Ihren
Fieberphantasten nur mit der Vergangenheit beschäftigt, Herr
Doktor. Ich erfuhr damit gewiß manches was Sie sonst frag
los vor mir verheimlicht haben würden . "

(Fornetzuna folgt )

„Wirklich — wirklich der Johann Gutter ?" rief nun auch
Simitätsrath Wilmen lebhaft bewegt . Und der Forstass sior von
Bandelow, " fuhr er fort, „hat in der That schuldlos in Unter-
fchungshaft gesessen ?"

„Forstafftssor von Bandelow?" fragte jetzt Eugen von
Stieler, indem er sich in seinem Bett aufrichtete. „Bester
Sanitätsrath , soll das heißen, daß ein gebildeter junger Mann
der besten Gesellschaft verdächtigt worden , mich überfallen zu
hrbrn ?"

„Leider ja, mein Freund . Aber bitte, lassen
' Sie sich nicht

dadurch erregen, " entgegnete der Sanitätsrarh.
Doch Herr von Sieler beachtete die Mahnung seines

Arztes nicht, sondern hielt sich nur an das Ungeheuerliche, was
tt erfahren .

„Aber welch ' ein Wahnsinn ist dieser Verdacht ?" rief er
dann . „Was in aller Welt sollte den jungen Mann wohl ver¬
anlaßt haben, mich wie einen Hund niederzuschießen. Hat man
dielleicht geglaubt , daß er, der gegen den Willen Curt von Wald-
burgs mit meiner Nichte verlobt fein soll —"

Herr von Stieler unterbrach sich plötzlich . Ein eigenthüm -
lich schmerzlicher Ausdruck zuckte um die bartlosen Lippen seines
unschönen Gesichts .

„Sie sind auf rechter Fährte , mein bester Herr Kollege,"
sagte Sanitätsrath Wilmen . „Doch strengen Sie Ihr Hirn nicht
Keiler an. Noch bedürfen Sie der Ruhe. "

„Ruhe hin — Ruhe her l" brauste Herr von Stieler
auf. „Jetzt kommt es vor allem darauf an, daß ich gericht-
licherseits vernommen werde . — Ich bitte Sie, Herr Sani-
Asrath Wilmen , thun Sie hierzu unverzüglich die nöthigen
Schritte ."

„Das will ich — wenn Sie mir versprechen, mit Auf¬
gebot Ihrer ganzen Kraft die Erregung niederzukämpfen,
Kelche sich Ihrer bemächtigt hat. Schwester — geben Sie dem
Patienten ein Pulver ! Wenn es noch thut, auch ein zweites,
thun Sie überhaupt Ihr Möglichstes, um ihn zur Ruhe zu
dringen."

Hermine neigte das Haupt. Kaum fünf Minuten darauf
W sie sich dann wieder allein mit dem Kranken . Ohne
Widerrede nahm derselbe die schnell bereitete Limonade . Ja , er
erbat sich selbst ein zweites Glas, als er das erste in e nem Zug
geleert . H.,, i

„So," sagte er dann, „ sitzt haben sich die hochgehenden
Wogen meiner Erregung wnkach geebnet, Schwester . Aber
bitte, nun setzen Sie sich zu nur und plaudern ein wenig mit
Air."

Hermine willfahrte dem Wunsch des Patienten — wenigstens
tiahin sie ihren vorigen Platz am Fußmde des Bettes ein. Doch
Ait dem Plaudern schien sie eS bewenden zu lassen, denn ihre
Mm ruhten fest auf einander , während die schmalen Hände des
Edcheus wieder nach der Häkelei griffen.
. Sie fühlte dabei, daß die Blicke des Kranken noch einmal
Msam forschend auf ihrem Gesicht ruhten. Plötzlich empfand

es, daß darüber eine heiße Gluth in ihre Wangen stieg . „Was
tt nur denken mag ?" fragte sie sich und rückte unruhig auf ihrem^tuhl hin und her .

Da räusperte sich Doktor von Stieler plötzlich , und feine
katte Stimme fragte:

»Sind Sie von vorn herein bei mir gewesen , Schwester
Mrnna ?"

»Von vorn herein , Herr Doktor ."
»Wer rief Sie an mein Lager ?"

^ „Sanitätsrath Wilmen, " entgegnete Hermine mit gesenktem
und bemerkbarem Zögern.

»So — so, " machte der Patient.
. Eine Weile war es wieder still zwischen den beiden. Dann
llkgte Doktor von neuem :
„ » Haben Sie während ich so elend daniederlag , Besuche em-
Mgen müssen und — war irgend jemand vom Schloß Wald-
Mg hier ? "

„Ja wohl, Herr Doktor, Ihre Frau Mutter ."

Deutsches Reich .
Berlin , 26 . Nov . In dem deutsch - chinesischen Zwischen,

falle, welcher durch die Besetzung von Kiaotschau mit einer Äb-
theilung deutscher Matrosen entstanden ist, scheint eine neue
Phase bevorzustehen . Wie aus kundigen Kreisen verlautet,
dürfte eine Einmischungen der Vereinigten Staaten in irgend
einer Form erfolgen . Ob sich China in dieser Sache selbst
nach Washington gewandt hat oder ob diese Absicht von selbst
in der Union entstanden ist, darüber verlautet noch nichts.
Doch darf man nicht vergessen , daß die Vereinigten Staaten
schon seit zwanzig Jahren darauf ausgehen , sowohl Japan wie
China für eine „Pacist-che Politik" zu interessiren , deren Haupt¬
ziel -es istMe europäischen Mächte

" und eWöpalsche
" E Müsse vom

Süllen Ozean möglichst fern zu halten. Die Bestrebungen
fanden in China und namentlich in Japan bereitwilliges Ent¬
gegenkommen, doch gab es bisher nur wenig Gelegenheit , diese
Politik Praktisch auszuüben . Nur in einer Richtung thaten die
Amerikaner einen Schritt , um englischen Versuchen, sich dort
mehr festzusctzen, in greifbarer Weise entgegenzuwirken. Als
Von englischer Seite beschlossen wurde, von Kanada aus einen
Telegraphen nach Australien zu legen, wurden in den vereinigten
Staaten sofort verschiedene Schritte gethan, um ein Kabel von
der nordamerikanischen Westküste nach Japan herzustellen. In
den Rahmen der „pacifsichen Politik" würde es nun recht gut
hineilipassen, wenn die Regierung zu Washington sich in den
deutsch - chinesischen Zwischenfall einmischte . Hinzu kommt noch,
daß in den leitenden Kreisen der Union eine nichts weniger als
freundliche Stimmung gegen Deutschland vorhanden zu sein
scheint . Dadurch würde eine Intervention gegen Deutschlands
Interessen noch einen besonderen Reiz für die dortigen Macht¬
haber gewinnen. Welche Ausnahme eine Intervention der Ver¬
einigten Staaten in Berlin finden würde , läßt sich nicht be¬
stimmt sagen. Durch eine solche Einmischung würde die Sache
einen mehr internationalen Charakter erhaten und manche
Einzelfrägen rasch klar gestellt werden .

Vom preußischen Kultusminister war bei den Provinzial¬
kollegien angeregt worden , nach der Neuordnung der Gehalts¬
verhältnisse der Lehrer an den staatlichen höheren Lehranstalten
auf eine Gleichstellung der Lehrer an den städtischen höheren
Lehranstalten mit den staatlichen in dieser Beziehung thunlich
hinzuwirken . Das ist geschehen und hat bereits das Ergcbniß
gehabt, daß eine größere Anzahl von Kommunen die Gehälter
der städtischen Lehrer der staatlichen Besoldung entsprechend ge¬
regelt haben . Bei einer Reihe anderer Kommunen versprechen
die eingeleiteten Schritte einen gleichen Erfolg.

Die Reichsregierung hat einen G . sctzentwurf zum Schutze
der Bauhandwerkcr fertig gestellt und dürste ihn auch in nächster
Zeit veröffentlichen, damit allen Interessenten Gelegenheit gegeben
wird , sich zu den einzelnen vorgeschlagenen Maßnahmen zu äußern.
Bei der Auswahl derselben ist auch auf die Forderung Rücksicht
genommenworden, daß der Bauthätigkeitund damit der Beschäftigung
der Bauhandwerker selbst durch eine etwaige gleichzeitige Beein¬
trächtigung derBetheiligung des Kapitals an den Bäuunternehmungen
nicht Schaden zugefügt werde._

Ausland .
Wien , 25 . Nov . Ueber die Prügelsitzung am Mittwoch

wird noch berichtet, daß Abg. Wolf einen mehrfachen Ordnungs¬
ruf erhielt . Der Präsident forderte später die Ordner auf,
das Präsidium von den Abgeordneten Wolf , Steiner und Kittel
zu befreien, und verläßt den Präfidententifch . Das war das
Signal zum Faustkamps . Die Jungtschechen und Polen werfen
sich auf die genannten Abgeordneten, sowie auf den Ahg. Pfersche.
Man packt Wolf beim Rock, Potoczek schlägt mit Fäusten aus
Wolf ein, während ihn andere bei den Haaren ergriffen . Im
dichten Knäuel sieht man viele Fäuste auf die bedrängten Abge¬
ordneten der Opposition niedersausen. Unter betäubendem Ge¬
schrei, Gebrüll und Geheul werden Pfersche und Wolf mit
Füßen gestoßen und mit Fäusten bearbeitet,- dabei sind die Ab¬
geordneten der Linken in ein lebensgefährliches Gedränge einge¬
keilt. Die Zuhörer auf den Galerien, Anfangs starr vor Ent¬
setzen, brechen in heftige Pfuirufe aus . Von der Galerie bietet
sich ein unbeschreiblicher Anblick dar . Der Menschenknäuel wird
immer dichter- einzelne Abgeordnete verschwinden zeitweilig unter

Fäusten , die auf ihre Köpfe lostrommsln. Wolf wird bei den
Haaren zu Boden gerissen , man wirft ihm die Präsidentenglocke
ins Gesicht und bearbeitet sein Gesicht mit Fäusten. Vergeblich
sucht er sich der Hiebe zu erwehren,- man muß fürchten, Laß er
im Gedränge zerdrück: wird . So quetscht und preßt sich die
Masse der Raufenden um ihn . Um Schönerer bildet sich ein
neues Kampscentrum . Er eilt seinen Parteigenossen zu Hilfe,indem er einen Fauteuil von der Ministerbank auf die Pcäfidenten -
estrade zu werfen sucht . Da packt ihn der klerikale Abg. Hagen-
vafer an der Kehle. Schönerer taumelt nach rückwärts , rafft

wieder auf , worauf sich andere Tschechen auf ihn stürzen
und ihn mit Fäusten zu bearbeiten suchen . In einem andern
Knäuel wird Pfersche von dem Polen Potoczek an die Kehle ge¬
faßt und gewürgt . Pfersche, einer Ohnmacht nahe, zieht sein
Federmesser hervor, es über seinen Kopf haltend , um die Faust-
ichläg seiner Bedränger abzuwehren . Da kommt ihm von der
Linken Hilfe . Wolf nimmt das Messer Pfersches an sich, damit
er sich nicht selbst verletze , wirft's weg und trifft dabei den Abg.
Geßmann an der Hand . Graf Vetter ergriff ein Glas Wasser
und schüttete es auf die Kämpfenden. Die Tschechen waren nicht
im Stande, irgend einen Abgeordneten der Linken aus dem Saal
zu drängen . Der Knäuel , der diese umgab, wurde immer kleiner.
Während des ganzen Kampfes , der etwa eine Viertelstunde
dauerte , erfüllte unausgesetztes Lärmen und Schreien die Luft.
— Danach sind also die THechen zuerst zu Thätlichkeiten über-
gegangen.

Paris , 25 . Nov . Aus offiziöser Quelle wird gemeldet,
die ganze Angelegenheit Drehsus-Esterhazy werde Anfangs nächster
Woche erledigt werden / der Ktiegsminister wolle in einer der
ersten Kammersitzungen nächster Woche Erklärungen über das
Prozeßverfahren bei der Verurtheilung des Exkapitäns Dreysus
abgeben.

Mersina , 25 . November. Der feierliche Salut der
österreichisch -ungarischen Flagge hat gestern Mittag nach dem
mit dem Mutessarif vereinbarten Ceremoniel stattgefunden .

London , 24. Nov . Die englische Regierung ., hat, , wegen
lleberlassrmg eines Hafens in San Domingo -auf Haiti - mit der
dortigen Regierung unterhandelt . England wünscht die an der
Ostküste der Insel gelegene , geräumige und gegen : alle Winde
geschützte Samana-Bay zu erhalten , welche bei . 59 km Länge und
18,5 km Breite vorzüglichen Ankergrnnd ausweist , und sich als
Flottenstation ersten Ranges auch noch deswegen besonders' eignet ,
weil die nur 1,5 km breite Einfahrt durch . Forts und . .Sperren
sehr leicht zu Vertherdigen ist. Bekanntlich haben die Vereinigten
Staaten von Nordamerika schon lange ihr Augenmerk auf diese
Bucht g richtet und in den Jahren 1845 , 1854 , 1869 , und später
noch einmal zu Zeiten der Regierung des Präsidenten Grant
diesbezügliche Verhandlungen mit der Regierung der Republik
San Domingo gepflogen . Das Resultat der zuletzt geführten Unter¬
handlungen ist nicht bekannt geworden. Jedenfalls läßt sich wohl
annehmen, daß die Regierung der nordamerikanischen Freistaaten
sich gegen eine Besitzergreifung der Samana-Bay seitens Eng¬
lands mit allen zu Gebote stehenden Mitteln wehren wird , be¬
sonders weil Liese beabsichtigte

' Uottenstation einen rein militärischen
Charakter haben würde.

Vermischtes .
—^ Berlin , 25 . Nov . Nach Meldungen , die dem „ L .-

A." aus Kiel, Flensburg, Danzig mW Königsberg zugegangen
sind, wüthete am Mittwoch Nachmittag in der Ostsee ein Nord -
sturm , der zahlreiche Schifssunfälle verursachte und mehrere
Menschenleben vernichtete.

—* Wiesbaden , 25 . Nov . Heute früh warf M der
Artillerist Zerschke unter den nach Frankfurt fahrenden Schnell¬
zug. Der Kops wurde ihm vom Rumpfe getrennt . Der Seldst-
mö . der war kürzlich als gcmüthskrank aus dem Lazareth ent¬
lassen.
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^ Dos Urtheir vieler taufender Raucher geht dahin, daß die

- L § F Ls - 'A/tEs "
mit den Rauch und Sotter trennenden Abgüssen O . R . 6 -. kk.und dem biegsamen Aluminiumschlanch O . K . ? . »üe bisherdagewesenen Gesundheitspfeifen re. übertreffen.

6o !cisne AscisUIs INünstisr 1896.

Lloä . III .

Herr Verlaqsbttcklinndler R . Werth er , H.-Münben ,schreibt am 6. Okrober 18S7 :
„Ich rauche seit 20 Jahren lange Pfeife , aber eine so vor«

zügliche , wie die Adlerpferfe, habe ich noch nicht gehabt."
Herr Stationsassiftent Voland , Plauen i . D -, schreibt

am 6 . Oktober 1897 :
„Ich habe bereits 15 Adlerpfeifen von Ihnen bezogen und

bezeuge ausdrücklich, dak dieselben sich vorzüglich bewäbren,
weil man nickt nur trocken raucht, sondern aück> einen ange»
nehmen Geschmack har. Dieselben übertreffen alle bisher da-
gewesenen. Senden Sie wieder 8 Stück Nr S, Modell II ."

Im sigsllM Illisrssss ist SsLsr
äsäsm sw Verguck ru vmxtsdlsu.

Der Auf unserer fhirma bürgt snr reelle Bedienung . Preise perStück irr feinster Ausführung , weitgebührt, Mvd -II oder III :
Echtes wohlriechendes Weichfelrohr Nr . I , 100 ow - lang , M . 4 .7S ;Nr . 2« 70 ern laug , M . 4.20 ; Nr . 8, 30 em lang,

' M . 2 .40jNr. 9, 80 ern laug, Iagdpfeife , M. 2 .55 s Echtes EedernrohrNr . 4, lM c-rn lang , M . 8 .70,' Nr . 5 , 70 ein Lang, M . 3-50 -
Pflanmenbaum -, Maßholder- oder Ahornrohr , Nr . 6, Lw am
lang M . 3.2V ; Nr . 7, 70 «m lang , M . 8.10. Mit Neusilber-Kopf -

beschlug 25 Pfg ., mit Drahthut 15 Pfg . mehr.
^ rSottsrdtzdülisr Versandt ab hier, Verpackung 10 Pfg . per Pfeife , 6 Stück
^ Luvo-ns«! franco Porto u . Verpackung. 12 Stück 10 o/o extra . Nachnahmeir Vorausbezahlung . Tabak, fein geschnittener Varmas -Kü-

naster, M . 0.80, 1.20, 1.60, 2.—, 2.40, 3.— per 1/2 Ls

LriS « » Iis ' ri !l«rrsr « «L Alliorpfsifenksbrik,Ourrtrll.er8b3.cli , Rbeinprovin?.



„ Biktoriahalle "
Reuestrage .

Heute Sonntag :

Janrkränreken .
Es ladet freundlichst ein

2 . I . Janfsen Wwe.
WMmsk . MoMKgkM -VWM.

Beim Herannahen des heil. Weihnachtsfestes richten wir an alle
Mitbürger unserer Stadt die herzliche Bitte , zur Bescheerung armer
Wittwen und Waisen wie in den Borjahren uns gütigst unterstützen
zu wollen» Jede Gabe nimmt dankbar entgegen

Ävr VorsIrruÄ .
Helene Botz, Emma Jetz, Kafinostraße . Emilie Butz,
BiSmarckstr. Nanni Schmiot , Kaiserstr . Pauline Staev ,

Wallstr. Lina Ullrich , Minna Wöhlbier , Peterstr.

oxxxxxxxxxxx ^

zum

^ des ^ ^

?. LLlwer-Llls - u. Stöwm -Vlnbr „ülWkieiede"
im Saale des Herrn Böncker , Roonstr . 6,

nur 3 . vvLvmidvr 1897
bestehend in

Theater , athletischen Aufführungen «. Ball .
Herren , die sich zum Wettstemmen und Ringen melden wollen,

mögen es beim Präses , Herrn P . Giese , Roonstraße 15, bis
.spätestens 1 . Dezember bekannt geben.

Karte » im Vorverkauf s 30 Pf . bei den Herren Mucker .
Ueset (Wilhelmshalle ), Möert Wolf und bei sämmtlichm Mit¬
gliedern . Abends an der Kasse 40 Pfg . Tanzschleife 75 Pfg .

und sämmtliche

Mktl zur ÄinikeeHtge
empfiehlt

» L « L . Le « ! » » » » » » ,
Drogenhandlung ,

« iSmarÄftratze 15 .

„Icis-tl"-

kodort Lsrxsr ,* köisnvoL i. T'k.

LpsisseliOeOlÄ ^ S
(Karton ä 8 Isleloboa 50 pfg .)

tillvüeriags dsl ll. !>mnmors , peterstr . SS.

KkselM -VksikWL .
De» geehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und Um»

gegend theile ich hierdurch ergebenst mit, daß ich mein Führ¬
erschaft von Bismarckstraße 34 nach

Vo » » ÄvLvI » ,

kml- e , MniMUMeii -M
- erlegt habe. Bringe gleichzeitig mein Möbel - »Nd Roll -
Fuhrwerk in empfehlende Erinnerung.

Hochachtungsvoll

barl 8 üniker ,
Fuhrunternehmer .

VLoL vossor

MKAVDMWM
l ,

' s »» ü-!>! mir .

als ^ritrpomskls
ist

Mobu » - kM kxvnt
von

mm L ^ NKK » sZ ^
Heute Sonntag :

SE
Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen .

NirtrLv . "
7M > _

Zismarvkstrause .

welche im Gebrauch schwer ge¬
worden find oder stark stäuben,
so versäumen Sie nicht, die¬
selben durch unsere

vsrssIdvHrLvnZt äsn sodSnslsy ,
kmllalltziräss Kinins ,

Areikt äs « N ei all viel au ,
sedmiert mM vis kutrxowuäe unä ist 1s.ut (AutLsütsa von
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iLLüllvrlrolldu

ßM SvtHVSL VvrLÄiWL . L !LKv >»i8vI » » LtviL

- M » » 10 mul 25 kks. Gers» n Iisbkll.

reinigen zu lassen. Alte Federn
werden nach Entfernung sämmt-
lichor Schmutztheile wieder leicht
und mollig und können Sie
den Unterschied am besten
bcurtheilen, wenn Sie die
in unserem Schaufenster aus¬
gestellten Proben von un¬
gereinigten und gereinigten
Federn ansehen. Gleichzeitig
werden die Federn durch die
heißen Dämpfe gründlich des-
inficirt . Der Preis beträgt
30 Pf . pro Pfd . und ist sehr
gering , wenn man bedenkt , daß
man dafür ein leichtes, molliges
Bett erhält .

Wik L ktgiiMsii.

Heute Lonntsg :
» 00

kesl «t «rk Losstsitvi »» Qrolroslvi ',

Entree ZV Pfennig, wofür Ertränke.
Es ladet freundlichst ein

8 , Nuolokpk ,

^ arllossn sowie allen , welche an

ttaapLusfslll -^ A 'L »'-
absolut un¬

schädlich
mein auf i
wiK»N-

schafüicher
« rundlas »
4-wgch°llts
coKläischL

Haar .
PräPsrach,

Echola selbstaus kahlen Stellen , wenn noch
Haarwurzel» vorhanden.

ZnverllisstaerAörderer deS „ Bart¬
wuchses ^̂ für Schnurrbart und Vollbart .

Kein Bartwuchssch Windel
sondern vielfach bewährter Haarnährstoff.
Wickzahlunz' deS Betrages de, Nichtersolg-
Angabe des Alters erwünscht. Lu beziehen

in Dosen » Mark S.— von
A . Schnurmann , Aranksnrt a . M .
Biele Dankschreiben. .Wschrist ders. gratis.

Bringe meine

Lsirditorei
und

ttttQ
in ergebene Erinnerung . Alle Arten

täglich frisch.
Hochachtungsvoll

v . Uütkomsnn .

Best« und billigste Bezugsquelle
s!!r garantirt neue , Lophelt gereinigt« »nd ge-
« aschen«, echt nordische

Lsttkoäsrn
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme (sedeS
beliebige Quantum ) Gute » eue Bett «
federn herM . lür 6 VWg. . 8tzMg» )
lM . 25 Pfg,u. 1 M.4 ÜPsg. ; Keine Pr
HalbdnunettlM .SvPsgn . lM . 8tz
Polar federn : halbweitzLM ., weiß
2 M. 8 tz Psg. u. 2 W. KV Pfg. ; Silber «
weiße Bettfedern 8 M. , 3 M. 5 V Pfg-,
4 M.. 5 M. r sernerr Echt chinesische
Ganzdannen tsehrMirästig ) 2 M, ötzPsg.
u. 3 Ai, Berpaikung zum Kostenpreis «. Del
Beträgen von mindestens 7S M b °s„ Rabatt. »7-
Mchtgesallendes berellwilligstzmüSgenommr«.
ksodvi ' «L 60 . in Lsrkorä in s

Heute Sonntag :

Anfang « Nhr .
Hierzu ladet freundlichst ein

lff .

G » S » » E » EG0 « ,S « « » « GG » » « » ,

VismÄpekslr ' ÄSSS .

LllvRLOS

Anfang 4 Ahr.
Hierzu ludet freundlichst ein

6 . Umismsnn . k

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Nußkohlen ,
ä Centner so Psg .

Um vottstönhig neg deeorirten grotzen Hanfe
W « U»tzv 8ous »tr »K :

Klv88ö Iglirimi 8ilk
bei doppelt besetztem Orchester.

Liitrae Sy Pf «, wofüv GetpSnka .
ES lirdet freundlichst ein

« . vlillmann , Ochom«.
HM » M . Ich mache noch besonders darauf

aufmerksam, daß an jedem Sonntag , Abends 8 , 9, 10
HW und 11 Uhr kn -NNyaisv getanzt wird . D . O .

Vers. Anweisung zur Rettung
lcht

von Trunk¬
sucht mit und

"
ohne Vorwis, . ..

Geheimmittel . M . Aalkenberg
Lerkin, Steinmetzstr . 29 . Ueber tausend auchj gerichtlich geprüfte u . eidlich erhärte »
)ank - u . Anerkennungsschreiben bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückt

Unentgeltlich
Redaktion, Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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